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durch die Jugendfeuerwehr Langenbret ach

am Samstag, den 24.1.2015
in den Ortsteilen Langenbeui ngen und Neudeck ab 9.00 Uhr.

Bit e das Altpapier gebündelt an den Straßenrand stellen.

Wer möchte kann sein Altpapier auch persönlich an unseren
Containern von 9.00 bis 11.30 Uhr am Sportplatzgelände in
Langenbeui ngen abgeben!
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Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 22.1. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6182
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
Fr. 23.1. Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3, Heilbronn-Bibe-

rach, Tel. 07066/7008
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen,
 Tel. 07941/2321
Sa. 24.1. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckar-

sulm, Tel. 07132/2211
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen,
 Tel. 07941/8584
So. 25.1. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Schloss-Apotheke, Hintere Strasse 8, Neuenstein,
 Tel. 07942/550
Mo. 26.1.    Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2023
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen,
 Tel. 07941/39404
Di. 27.1. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. , Bad Friedrichs-

hall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Post-Apotheke, Einsteinstr.5, Bretzfeld,
 Tel. 07946/91660 
Mi. 28.1. Apotheke im Kauland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,
 Tel. 07132/922194
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen,
 Tel. 07941/7600

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Euronotruf: 112

Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn

Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung - Telefon: 07139/90324

Die Evangelische Kirchengemeinde 
in Langenbeutingen lädt ein: 

 

Gesprächsabend zum Thema „Träume“: 
Mit Träumen leben, Träume verstehen  

mit Roland Kachler 
 

Donnerstag, 22. Januar 2015 
20 Uhr, Ev. Gemeindehaus Langenbeutingen 

 
Ein Gesprächsabend in der Reihe: Kreuz & Quer  

Gesprächsabende zu Fragen, die das Leben stellt 
  

Träume sind ein Spiegel unserer Seele. Wir träumen, doch 
oft wissen wir nicht, wie wir die Botschaften verstehen 
können. In Träumen erleben wir scheinbar Irreales, wird 
Künftiges angedeutet, Mögliches aufgezeigt, kommen 
Sehnsüchte und Ängste, Hoffnungen und Erfahrungen zur 
Sprache. Träume bergen ein großes Potential, durch sie 
dingen wir in die Tiefen unserer Seele vor oder hören gar 
Gott selbst zu uns sprechen. Kein Wunder, dass darum 
Träume in der Bibel auch eine große Rolle spielen als 
Wegweiser, Deutungshilfen, als Mahner, Warner oder auch 
als Hoffnungsträger, die uns beflügeln. Wir laden ein zu 
einem Gesprächsabend mit dem Psychologen und 
Theologen Roland Kachler. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.   

 

 

Roland Kachler war 22 Jahre lang Leiter der Psychologischen 
Beratungsstelle im Kirchenbezirk Esslingen. Er arbeitet nun 
als Pfarrer und Psychologe in der Landesstelle für 
Psychologische Beratungsstellen der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg. Roland Kachler hat mehrere 
Bücher publiziert, er hält Vorträge und Seminare und 
betreibt eine eigene psychotherapeutische Praxis. 
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von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur 1. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 26. Januar 
2015 um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevöl-
kerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Ehrung Blutspender (AZ 022.213)
  2. Protokollbekanntgaben
  3. Haushaltsplan der Gemeinde Langenbrettach 2015 - Beschluss 

(AZ. 902.41)
  4. Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Freibad 2015 - Beschluss 

(AZ. 574.911)
  5. Neufestsetzung der Stundenverrechnungssätze für den Bauhof 

(AZ. 771.62)
  6. Sanierung Brettachbrücke Cleversulzbacher Str. - Information 

(AZ. 657.1)
  7. Gestaltung Vorplatz Schlössle - Vorberatung (AZ 623.22)
  8. Tiefbaumaßnahme Schulstr./Bössingerstr. - Abrechnung (AZ  

656.22)
  9. Bauanträge (AZ 632.2)

a)  Baugesuch im Kenntnisgabeverfahren für den Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf Flst. 6030, Im 
Stegle, OT Langenbeutingen

b)  Baugesuch im Kenntnisgabeverfahren für den Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Garage auf Flst. 6053, Kastani-
enstr. 5, OT Langenbeutingen

c)  Baugesuch im Kenntnisgabeverfahren für den Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Garage auf Flst. 6052, Kastani-
enstr. 8, OT Langenbeutingen

10.  Verschiedenes - Informationen
Im Anschluss indet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Natter, Bürgermeister

Melderegisterauskünfte über das „Meldeportal“
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund § 29a 
Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der Meldebehörden 
in Baden-Württemberg bestimmt, die Melderegisterauskünfte erteilt. 
Dieses Meldeportal hat seinen Betrieb am 1.1.2007 aufgenommen.
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Meldeportal wer-

den nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an „Behörden, 
öffentliche  und nicht öffentliche Stellen“ erteilt. Der Datenumfang der 
kostenplichtigen Melderegisterauskunft an nicht öffentliche Stellen 
beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und Anschriften.
§ 32a Absatz 2 MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Ein-
wohner) explizit ein Widerspruchsrecht ein, sodass Melderegister-
auskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Meldeportal nicht 
automatisiert über das Internet erfolgen.
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die 
von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z.B. schrift-
lich) direkt an die Meldebehörde gestellt werden.
Bitte melden Sie sich im Rathaus, Einwohnermeldeamt (Frau Bau-
mann, Zimmer 1, Tel. 07139/9306-10) wenn eine Melderegisteraus-
kunft (zu Ihrer Person) nicht im Internet über dieses zentrale Melde-
portal erfolgen soll. Ein möglicher Widerspruch wirkt sich dauerhaft, 
auch für die Folgejahre aus.

Anmeldung für die Kindertagesstätten der Gemein-
de Langenbretttach

Alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr 2015/2016 (vom 
1.8.2015 bis zum 31.7.2016) eine Kindertagesstätte in den Ortsteilen 
Brettach oder Langenbeutingen besuchen wollen, sollen am Mon-
tag, 2. und Dienstag, 3. Februar 2015 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Rathaus Langenbrettach, Hauptstr. 48, Zimmer 2 bei Frau Homm 
angemeldet werden.
Die Reihenfolge der Aufnahme richtet sich nach dem Geburtsdatum 
der Kinder und nach den Aufnahmekapazitäten der gewünschten 
Einrichtung. Ist die gewünschte Einrichtung voll belegt, muss mögli-
cherweise auf eine der anderen Einrichtungen ausgewichen werden.
Bitte kommen Sie zu den oben genannten Anmeldeterminen, damit 
wir für das neue Kindergartenjahr richtig planen können und wissen, 
wie voll die einzelnen Gruppen werden. Das ist im Interesse einer 
guten Betreuung der Kinder und der Bereitstellung einer ausreichen-
den Anzahl an Plätzen wichtig.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Homm vorab unter Tel. 07139/9306-
22 oder andrea.homm@langenbrettach.de montags bis donnerstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr gerne zur Verfügung. Besuche vorab in den 
Einrichtungen sind nach Rücksprache mit den Leitungen der Kinder-
tagesstätten möglich.
Eltern von Schüler der 1. bis 4. Klasse, die ab September 2015 die 
Grundschule im Ortsteil Brettach oder Langenbeutingen besuchen 
und Interesse an der Ganztagsbetreuung haben, setzen sich bitte 
mit Frau Ehmann unter Tel. 07139/9306-20 oder bianca.ehmann@
langenbrettach.de in Verbindung.

Jahresendabrechnung der Wasser- und Abwasser-
gebühren 2014

Unsere Jahresendabrechnung 2014 der Wasser- und Abwasserge-
bühren ist erstellt und die Gebührenbescheide werden in den nächs-
ten Tagen an die Abgabeplichtigen zugestellt.
Die für 2014 geleisteten Abschlagszahlungen sind mit der Jahres-
schuld verrechnet. Im Falle eines verbleibenden Restbetrages ist 
dieser am 27.2.2015 zur Zahlung fällig.
Sofern Sie die Restschuld an uns überweisen möchten, bitte 
unbedingt das Buchungszeichen beginnend mit 5.8888.... ange-
ben. Bei erteilter Abbuchungsermächtigung erfolgt die Abbuchung 
durch die Gemeinde zum Fälligkeitstermin.
Der Jahresverbrauch des Jahres 2014 bildet jeweils die Basis für die 
Abschläge des Jahres 2015. 
Diese sind zum 15.3., 15.6., 15.9. und 15.12. diesen Jahres zur 
Zahlung fällig.
Für die Abschläge erfolgt generell keine separate Rechnung oder 
dergleichen; sie sind unaufgefordert an die Gemeindekasse zu den 
genannten Fälligkeitsterminen zu überweisen oder der Betrag wird 
per Lastschrift durch die Gemeinde eingezogen.

Die Höhe der neuen Abschläge ist auf der Jahresendabrech-
nung abgedruckt.
Allgemeiner Hinweis
Die Ablesung der Wasserzähler erfolgte im Dezember 2014 durch die 
Kunden selbst (Kundenselbstablesung). Der Zählerstand wurde dann 
auf Grundlage des Standes am Ablesetag per EDV auf den 31.12. 
hochgerechnet.
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ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Neckarsulm einge-
richtet.
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung können 
alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung  Bund, der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und der  
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten wer-
den.
Der nächste Sprechtag indet am Mittwoch, 28.1.2015 von 8.30 bis  
12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Neckarsulm, Marktstraße 18, 74172 Neckarsulm im 2. Stock, Zimmer 
2.4., statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Terminvereinbarung  unter 
Angabe der Rentenversicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Neckarsulm  unter Telefon 07132/35-217.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Auskunft 
und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine  Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden ist. 
Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften geprüft und 
berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle  Rentenunterlagen und der Personalaus-
weis oder Reisepass mitgebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen  aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht  vorzulegen.

Geburtstage
Frau Lore Helene Scheuber, Rotfelsengasse 11 am 22.1. 89 Jahre
Frau Emma Ehnle, Rathausstr. 27 am 22.1. 79 Jahre
Herr Horst Richard Reinmann, Bei der Ziegelhütte 23
am 22.1. 74 Jahre
Frau Giuseppina Wick, Gerbergasse 6 am 23.1. 71 Jahre
Frau Ursula Bartsch, Neudeck 38 am 26.1. 72 Jahre
Frau Hannelore Herrmann, Hohenloher Str. 38 am 27.1. 75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1)
Verantwortlicher: C. Niemann
Dienst ist am Montag, 26.1.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Zug II
Am Montag, 26. Januar 2015, hat die Gruppe 2 pünktlich und vollzäh-
lig um 20.00 Uhr zur Übung am Magazin anzutreten. 
Thema: Gerätekunde
gez. G. Kubach

Jugendfeuerwehr Langenbrettach
Ansprechpartner: Jugendwart Timo Steeb (Tel. 0170/1816014)
Altpapiersammlung am 24.1.2015
Die Jugendfeuerwehr Langenbrettach führt am Samstag, 24.1.2015, 
ab 9.00 Uhr, eine Altpapiersammlung in den Ortsteilen Langenbeutin-
gen und Neudeck durch und bittet um Ihre Mithilfe durch tatkräftiges 
Sammeln von Altpapier. Durch Ihre Bereitstellung unterstützen Sie 
nicht nur das Ehrenamt, sondern ermöglichen den Jugendlichen eine 
vielseitige Freizeitgestaltung. Wir bitten das Papier und Kartonagen 
an den Straßenrand zu stellen, da wir die blauen Tonnen nicht mit-
nehmen dürfen. Für Ihren Einsatz und Verständnis möchten wir uns 
schon mal im Voraus bedanken.
Treffpunkt ist für alle Jugendfeuerwehr-Kameraden/-innen um 8.45 
Uhr an den Feuerwehrhäusern und in Neudeck. Es ist regulärer 
Jugendfeuerwehrdienst. Bitte, wenn möglich, eine Warnweste mit-
bringen.
gez. Schriftführer Marco Wendt

Gebührensätze für 2015:
Veränderung Gebührensatz Wasser:  2,00 €/cbm 
 zzgl. 7% Mwst
Veränderung Gebührensatz Schmutzwasser:  2,62 €/cbm
Veränderung Gebührensatz 
Niederschlagswasser:  0,45 €/qm 
 versiegelte Fläche
Bei den für 2015 errechneten Abschlagsbeträgen wurden die Gebüh-
rensätze entsprechend berücksichtigt.
Bei Fragen zur Abrechnung wenden Sie sich bitte an Frau Roos,  
Telefon 07139/9306-33.
Ihre Gemeinde Langenbrettach

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr ist im neuen Jahr und mit neuem Auftragnehmer leider 
nicht reibungslos angelaufen. Dies war - trotz aller Vorbereitungen 
und Schulungen - ein Stück weit zu erwarten (vgl. auch Abfallkalen-
der „Änderungen bei der Müllabfuhr“). Wir arbeiten mit Hochdruck 
daran, die einzelnen Probleme zu analysieren und für dauerhafte 
Abhilfe zu sorgen.
Ein Teil der Schwierigkeiten resultiert in einigen Gemeinden aus der 
Verlegung des Regelabfuhrtages beziehungsweise der gewohnten 
Leerungsuhrzeit.
In Einzelfällen indet die Regelabfuhr in den Ortsteilen bzw. einem 
Ortsteil an einem anderen Kalendertag oder in der anderen Woche 
(gerade Kalenderwoche/ungerade Kalenderwoche) als in der Kern-/
Zentralgemeinde statt.
Das Landratsamt bittet darum die Abfallbehältnisse bis sechs Uhr 
morgens zur Abfuhr bereitzustellen.

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Stellenangebot
Für die Reinigung der Kindertagessstätte Brennofenstraße  
suchen wir eine engagierte Reinigungskraft. Die Stelle ist ab  
1. April 2015 zu besetzen. Der Arbeitsumfang beträgt 4,5 Stun-
den pro Woche (Donnerstag und Freitag als Unterstützung der 
ersten Reinigungskraft). Die Bezahlung erfolgt nach TVöD ent-
sprechend dem Beschäftigungsumfang. Die Stelle ist zunächst 
befristet für zwei Jahre.
Bei Interesse senden Sie bitte bis spätestens 15. Februar 2015 
eine kurze schriftliche Bewerbung an die Gemeinde Langen-
brettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter Tel. 07139/9306-20 
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Stellenangebot
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
gesucht
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte Reinigungskraft 
für das Freibad in Langenbeutingen. Das Freibad muss jeden 
Badetag (auch am Wochenende) entweder abends nach Frei-
badschließung oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn 
bis spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. Sondervereinbarungen 
sind möglich. Der Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 
Stunden.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die Bezah-
lung erfolgt nach geleisteten Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Lan-
genbrettach, Frau Homm unter Tel. 07139/9306-22, andrea.
homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei der Gemeinde 
Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach.

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert
Sprechtage in Neckarsulm
Für die Städte Neckarsulm und Neuenstadt  sowie für die Gemeinden 
Erlenbach, Untereisesheim, Langenbrettach und Oedheim  wurde 
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Jahresrückblick 

2014 
 

 

 

03.02.2014 – Abbruch 
Farrenstall 

 

 

 

 

 

 

 

12.03.2014 – Eröffnung 
Baugebiet - Stegle 

.0 .2014
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20.03.2014 –  

Pflanzaktion Brettacher 
Schlackenbirne 

 

06.04.2014 - Seniorennachmittag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17.05.2014 - 
Mitarbeiterausflug nach 
Köln-Düsseldorf   
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25.05.2014 – Wahlen 

 

 

 

 

 
 

 

25.06.2014 - Abbruch Haus 
Erb in Langenbeutingen 

 

 

 

 

 

 

12.07.2014 –  

Zirkus Abbracci im Freibad 
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15.07.2014 - Verabschiedung 
alter Ortschaftsrat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.07.2014 -  

Einsetzung neuer Ortschaftsrat 

 
 

16.07.2014 - 
Jugendfeuerwehrübung mit 
Neuenstadt, Hardthausen und 
Langenbrettach 

 

 

  

16



Donnerstag, den 22. Jan. 2015 Nummer 4

Seite 9

Langenbrettach

 

 

18.07.2014 – Exkursion - 
Gemeinderat in Strassburg 
 

 

 

 

 

 

 

 

14.09.2014 –  

Eröffnung Dorfmuseum in 
der Mühle  - Treffen der 
„Alt“-Bürgermeister 
 

 

 

 

 

15.09.2014 –  

Einsetzung Gemeinderat 
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28.09.2014 – 
Brettacher Markt 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oktober 2014 - 
Klausurtage 
 

 

 

 

 

 

November 2014 -  

Neue Homepage 
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06.12.2014 - Verleihung 
Verdienstorden an Alt-GR 
Wolfgang Gebhard 
 

 

 

 

 

 

 

12.12.2014 - Abbau des Gerüstes 
am Schlössle 
 

 

 

 

 

 

insgesamt 12 Rohrbrüche 
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Ergänzende Informationen
Mit der Gutscheinkarte 2015 können kostenfrei besucht werden:
• Schloss Heidelberg
• Technoseum in Mannheim
• Zentrum für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe
• Deutschordensmuseum in Bad Mergentheim sowie
• staatliche Museen (Kunsthalle Baden-Baden, Badisches Landes-

museum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe, Museum für Naturkun-
de Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Württembergisches Lan-
desmuseum Stuttgart, Museum für Naturkunde Stuttgart, Muse-
um für Völkerkunde Stuttgart, Archäologisches Landesmuseum 
Konstanz, Haus der Geschichte Baden-Württemberg)

Mit der Gutscheinkarte 2015 können zu einem ermäßigten Eintritt 
besucht werden:
• zoologisch-botanischer Garten „Wilhelma“ in Stuttgart
• „Blühendes Barock“ in Ludwigsburg
Mit den sechs Wahlgutscheinen auf der Gutscheinkarte können 
die anderen Schlösser, Gärten und Außenstellen der Museen auch 
mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden.
Partner, die kostenfrei Leistungen bei Vorlage des Landesfamilien-
passes gewähren:
• Freilichtmuseum Beuren
• Deutsches Literaturmuseum in Marbach am Neckar: Ausstelllun-

gen im Schiller-Nationalmuseum und im Literaturmuseum der 
Moderne (LiMo)

• Museum „Oberrheinische Narrenschau“ in Kenzingen
• Schloss „Waldburg“ in Waldburg
• Esslingen: historische Stadtführung in Esslingen (donnerstags, 

17 Uhr)
• Besigheim: Stadtführungen in Besigheim
• Schmuckmuseum Pforzheim
• Kraichtaler Museen
• Naturkundliches Bildungszentrum Ulm
• Viele Gedenkstätten und literarische Museen in Baden-Württem-

berg
• Archiopark Vogelherd Niederstotzingen
• Stadtbücherei Waiblingen
Partner, die Ermäßigungen bei Vorlage des Landesfamilienpasses 
gewähren:
• Römermuseum in Güglingen
• Sealife Konstanz
• Badisches Bäckereimuseum in Kraichtal
• Deutsches Zuckerbäckermuseum in Kraichtal
• Museum im Graf-Eberstein-Schloss in Kraichtal
• Ravensburger Spieleland in Meckenbeuren
• Histotainment Park Adventon in Osterburken
• Schmuckmuseum im Reuchlinhaus in Pforzheim
• Galerien für Kunst und Technik in Schorndorf
• Auto & Technikmuseum in Sinsheim
• Pfänderbahn Bregenz
• Planetarium - Sternwarte Laupheim
• Naturtheater Renningen
• LaLo-Center Heidenheim
• Hallenbad/Freibad Korb
• Miniaturgolfanlage Sickenhausen
• experimenta Heilbronn

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 

Langenbrettach e.V.

Vorankündigung 4. Kinderfasching 
Achtung!
Wir haben am Sonntag, 8.2.2015 von 14.00 bis 17.00 Uhr wieder 
Faschingsalarm in der Talhalle Langenbeutingen.
Wie bereits im letzten Jahr gibt es einen Kartenvorverkauf. Unser 
Vorverkauf startet am Freitag, den 23.1.2015 in der Grundschule in 
Brettach und Langenbeutingen.
Nähere Informationen hierüber werden durch den Schulleiter Herrn 

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, 
Frauen und Senioren
Landesfamilienpass - ab 2015 auch für Flüchtlingsfamilien
Sozialministerin Katrin Altpeter: „Wir wollen allen Kindern die Chance 
geben, die Freizeit- und Bildungsangebote zu nutzen, zu denen der 
Landesfamilienpass berechtigt.“
Ab 2015 können noch mehr Familien in Baden-Württemberg den 
Landesfamilienpass beantragen, mit dem viele Sehenswürdigkeiten 
und Attraktionen in Baden-Württemberg kostenfrei oder zu einem 
deutlich reduzierten Eintrittspreis besucht werden können. Wie Sozi-
alministerin Katrin Altpeter am Montag (29. Dezember) mitteilte, 
erhalten neben den bisher berechtigten Familien ab dem neuen 
Jahr auch Flüchtlingsfamilien, die Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten, auf Antrag einen Landesfa-
milienpass. Dazu gehören vor allem hilfebedürftige Asylbewerber 
und geduldete Ausländer. „Ich freue mich, dass wir nun auch diesen 
Familien diese Möglichkeit geben können, durch das gemeinsame 
Erleben von Freizeit- und Bildungsangeboten mehr von unserer 
Kultur und unserem Land kennenzulernen“, sagte die Ministerin. „Die 
Landesregierung löst damit ihr Versprechen ein, allen Kindern diesel-
ben Chancen zu bieten.“ Altpeter dankte allen Kooperationspartnern 
für ihr Engagement beim Landesfamilienpass.
Ebenfalls antragsberechtigt sind in Baden-Württemberg lebende 
Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern im 
Haus (auch Plege- und Adoptivkinder), Alleinerziehende mit min-
destens einem kindergeldberechtigenden Kind im Haushalt, Familien 
mit einem schwer behinderten Kind sowie Familien mit mindestens 
einem Kind im Haus, wenn sie Hartz-IV-Leistungen oder den Kinder-
zuschlag beziehen. Den Landesfamilienpass und die dazugehörige 
Gutscheinkarte erhalten Familien auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
des jeweiligen Wohnorts. Dort erhalten Familien auch ggf. weitere 
Auskünfte über kommunale Familienpässe und -ermäßigungen.
Besondere Angebote im neuen Jahr
Besonders aufmerksam macht das Sozialministerium in diesem Jahr 
auf folgende Angebote: Das Porschemuseum in Stuttgart gewährt 
Passinhabern 2015 erneut einen kostenfreien Eintritt. Die entspre-
chende Gutscheinkarte kann im Januar oder im November einge-
löst werden. Das Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart ermöglicht 
ebenfalls einen kostenfreien Eintritt - entweder im Januar, im Februar 
und im November 2015. Auch die beiden großen Freizeitparks in 
Baden-Württemberg, der Europa-Park in Rust sowie der Erlebnispark 
Tripsdrill in Cleebronn, machen wieder mit beim Landesfamilienpass. 
Sie bieten Passinhabern an ausgewählten Tagen ebenfalls einen 
ermäßigten Eintritt an. Beim Europa-Park ist dies der 13. September 
und beim Erlebnispark Tripsdrill der 10. Mai sowie der 13. September. 
Auch der Histotainment Park Adventon in Osterburken sowie das 
Auto & Technik Museum Sinsheim e.V. öffnen ihre Pforten für einen 
ermäßigten Eintritt.
Neu im Angebot des Landesfamilienpasses sind die Gutscheine für 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach, für den Freizeitpark 
Ravensburger Spieleland und für die Ravensburger Kinderwelt in 
Kornwestheim. Mit dem Landesfamilienpass und ohne eigenen Gut-
schein kann erstmals auch das Angebot der Natural Trails Jagstzell 
genutzt werden. Zudem kann an einer Stadtführung in Öhringen 
teilgenommen und das Reptilienhaus Uhldingen besucht werden.
Die Ministerin wies darauf hin, dass zudem alle staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen in Baden-Württemberg mit dem Landesfamilien-
pass kostenlos bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besucht werden.
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Groß kommende Woche noch an alle Kinder verteilt.
Weitere Vorverkaufsstellen sind in diesem Jahr:
- Getränkemarkt Wörbach in Brettach und
- Dorladen Langenbeutingen.
Der Eintritt kostet wie letztes Jahr 1,50 € pro Person.
Weiteres zu unserem Programm und unseren tollen Tombolapreisen 
erfahrt ihr im nächsten Gemeindeblatt.
Wer bereit ist einen Kuchen, Torte, Herzhaftes, Laugenbrezel oder 
Butterbrezel zu spenden oder eine Helferschicht (2 Stunden) überneh-
men würde (wir benötigen noch Unterstützung!), kann sich ab sofort 
an unsere 1. Vorsitzende Sandra Henkel unter Tel. 07946/95487 (ab 
19.00 Uhr) wenden.
Wir wünschen uns allen wieder eine gelungene Kinderfaschingspar-
ty!
Euer Fördervereinsvorstand

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Telefon und Fax: 07139/18457, ansonsten 
ist der AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder 
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de.

Helmbundschule Neuenstadt

Spannender Vorlesewettbewerb an der Helmbundschule
Aufgeregt waren sie schon, die sechs Klassensieger, die sich zum 
Schulentscheid des diesjährigen Vorlesewettbewerbs trafen. Sollte 

doch der Sieger die Helmbundschule beim Kreisentscheid vertre-
ten. Immerhin durfte jeder einige Klassenkameraden als „Fanclub“ 
mitbringen, die „ihrem“ Sieger die Daumen drückten. Unter den 
wohlwollenden Blicken der Jury, die Deutschlehrer der sechsten 
Klassen, las jeder zunächst aus einem von ihm gewählten Buch vor, 
dann einen fremden Textausschnitt. Die Lektüreauswahl reichte von 
den klassischen ??? über Cornelia Funkes „Gespensterjäger“ bis zu 
„Küssen nicht vergessen“.
Schwierige Wahl
„Noch nie ist uns die Wahl so schwer gefallen wie dieses Jahr!“, 
bekannten auch Deutschlehrer, die den Vorlesewettbewerb schon 
öfter durchgeführt hatten. Sehr eng war das Feld der sechs Klassen-
sieger, einschließlich der erstmals in dieser Gruppe teilnehmenden 
Werkrealschüler. Nach einem Stichentscheid stand Nils Albrecht 
von der R 6b als Schulsieger der Helmbundschule fest. Außerdem 
hatten am Vorlesewettbewerb teilgenommen:
R 6a Angelika Brunner
R 6c Michel Kronmüller
R 6d Nico Reichert
W 6a Jasmin Preuss
W 6b Lisa Hert
Konrektor Erik Rau ließ es sich nicht nehmen, auch im Namen der 
Schulleitung zu gratulieren und allen Klassensiegern seine Anerken-
nung für diese gute Leistung auszusprechen.
Günther Weber, Öffentlichkeitsarbeit

Eduard-Mörike-Gymnasium 

Neuenstadt

Der Übergang von der Grundschule auf das Gymnasium
Auch in diesem Schuljahr steht für Sie die wichtige Entscheidung an, 
welche weiterführende Schule Ihre Kinder bzw. Schüler in der Klasse 
5 besuchen sollen.
Nach dem allgemeinen Informationsabend über die weiterführenden 
Schulen, der ja bereits in Neuenstadt und Oedheim stattgefunden 
hat, möchte ich Sie auf eine weitere Veranstaltung hinweisen. Der 
gymnasiale Bildungsgang hat in den letzten Jahren größere Ver-
änderungen erfahren (z.B. Stundentafel, Proile, Betreuungs- und 
Förderungskonzepte). Deshalb möchten wir interessierte Eltern und 
Lehrkräfte zu einem Informationsabend mit dem Thema: 
„Der Übergang von der Grundschule auf das Gymnasium am 
Beispiel des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neuenstadt“ 
am Donnerstag, 29. Januar 2015 um 19.30 Uhr im Musiksaal des 
Eduard-Mörike-Gymnasiums herzlich einladen.
Nach einer allgemeinen Information über das Gymnasium durch die 
Schulleitung folgen Erfahrungsberichte von Schüler- und Lehrerseite. 
Es wird unter anderem Gelegenheit geboten, über Chancen und 
mögliche Problembereiche zu sprechen. OStD Götzinger, Schulleiter

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Technisches Gymnasium in Neckarsulm
Exklusivveranstaltung mit der Hochschule Heilbronn
Am 5. und 6. Februar 2015 macht die Physikvorlesung „Physik muss 
knallen“ Station an der Christian-Schmidt Schule in Neckarsulm.
Bei dieser Experimentalshow von Prof. Dr. Kurt Rauschnabel und sei-
nem Team von der Hochschule Heilbronn gibt es keine Formeln und 
keine Langeweile, sondern spannende und verblüffende Experimen-
te, die oft an Zauberei erinnern und bei denen es gelegentlich auch 
mal ordentlich knallt. Die Experimente werden nicht bis ins Detail 
erklärt, vielmehr soll die Neugierde geweckt, die Begeisterung für 
Naturwissenschaften verstärkt und das Technikinteresse nachhaltig 
gefördert werden. Damit stärkt man das Fundament für potenziellen 
Ingenieurnachwuchs.
Insgesamt werden drei Veranstaltungen durchgeführt. Von den Frei-
tagsveranstaltungen proitieren die Schüler des technischen Gymna-
siums und der Berufskollegs, die Vorlesung am Donnerstagabend 
ist öffentlich. Eltern, Lehrer, Schüler, aber auch Interessenten sind 
eingeladen.
Der Eintritt am 5.2.2015 ist frei. Beginn der Veranstaltung 19.00 Uhr 
in der Goethestr. 38 im Raum A 111. Da die Räumlichkeiten begrenzt 
sind, wird um eine formlose Anmeldung im Sekretariat gebeten. 
(info@css-nsu.de) oder telefonisch 07132/97560.
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► Neu: Jugendkirche ab 25. Januar im Gemeindehaus
Es gibt wieder eine Jugendkirche (JuKi). Ab sofort treffen wir uns 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat im Gemeindehaus unten.
Wenn du die 5. - 7. Klasse besuchst, bist du am 25.1.2015 herzlich 
eingeladen mit uns die Welt zu erobern. Dazu brauchst du nur dich 
selbst mitzubringen und/oder einen/eine Freund/-in.
Wir liefern mit den anderen zusammen die Musik, Proviant, Lupen 
und Ferngläser für die Reise durch die Bibel. Startzeit ist immer 10.00 
Uhr.
Sobald das Wetter wärmer ist wollen wir in den Bauwagen vor dem 
Gemeindehaus umziehen.
Euer JuKi-Team
► Der Frauenabend
Wir laden alle Frauen ganz herzlich zu unserem ersten Frau-
enabend in diesem Jahr ein am Freitag, 30.1.2015 um 20.00 Uhr ins 
Gemeindehaus. Thematisch möchten wir dieses Mal einfach über 
den „Tellerrand“ schauen. Alexandra Gutmann (Sozialarbeiterin der 
diakonischen Beratungsstelle für Frauen in Heilbronn) wird uns über 
ihre Arbeit mit Frauen und Kindern (Frauen- und Kinderschutzhaus, 
Südstadtkids) sowie die Mitternachtsmission mit Angeboten für Pros-
tituierte, Obdachlose und Opfern von Menschenhandel und Zwangs-
prostitution informieren. Mit Bildern wird sie uns in die konkrete 
Arbeit hineinnehmen, Hintergründe von Menschen in sozialen Nöten 
aufzeigen und uns an ihrer Hoffnung für die Betroffenen Anteil geben.
Im Anschluss gibt es dieses Mal Apfelstrudel mit Vanillesoße und 
Punsch.
In eigener Sache: Wir würden uns sehr über Verstärkung für unser 
Mitarbeiterteam freuen. Wenn Sie/du Lust haben/hast an unseren 
Frauenabenden mitzuwirken (wir sind ein sehr nettes Team! und 
Ihre/deine Gaben einzubringen, würden wir uns sehr freuen! Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse nötig.
► Abwesenheit von Pfarrer Heinritz
Pfarrer Heinritz wird vom 23. bis 25. Januar durch Pfarrer Weber 
aus Cleversulzbach vertreten. In dringenden Fällen wenden Sie sich 
gerne an ihn (Tel. 1427).
Das Pfarramt ist am Freitag zu den üblichen Zeiten besetzt.

Evang. Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
Wochenspruch für die kommende Woche
Über dir geht auf der Herr und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
 (Jes. 60,2)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 25.1. (letzter Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Präd. Bähne)
Vorschau
Sonntag, 1.2. (Septuagesimae)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Beginn der Distriktspre-

digtreihe (Gemeindehaus, Pfr. Laidig)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Nächster Termin: 1.2.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 8. März und 10. Mai

Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Donnerstag, 22.1. 
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
14.30 Uhr „Treff 60plus“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 23.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 24.1.
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene im 

Gemeindehaus
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 25.1. - letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit  erscheint über dir. 
 Jesaja 60, 2
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Manuela Böhle) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  Jugendkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 26.1.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 27. Januar
19.00 Uhr „Mädelstreff“ in der Gochsener Str. 8/1; 
 Mitarbeiterin: Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch, 28. Januar
15.00 Uhr „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Grundkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr ‘Kinder-Treff‘ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus; 
 Mitarbeiterinnen:  Manuela Braun, Debora Ehmann & 

Mirjam Schäfer
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer, 

Sigrid Böhringer und Dagmar Gebhardt
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 29.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 30. Januar
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr    Frauenabend im Gemeindehaus

► Treff 60plus“ am 22. Januar im Gemeindehaus
Wir laden herzlich ein zum „Treff 60plus“ im neuen Jahr mit Herrn 
Dekan i. R. Christoph Hirsch aus Neuenstadt. Er kommt mit dem 
Thema: „Matthias Claudius - Zum 200. Todestag des Dichters von 
„Der Mond ist aufgegangen“.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen, wir freuen uns auf neue 
Besucher.
Beginn: 14.30 Uhr
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Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Kreuz&Quer: Mit Träumen leben, Träume verstehen
Am Donnerstag, 22. Januar um 20.00 Uhr laden wir herzlich ein 
zu einem Gesprächsabend zum Thema „Träume“. Träume sind 
ein Spiegel unserer Seele. Wir träumen, doch oft wissen wir nicht, 
wie wir die Botschaften verstehen können. In Träumen erleben wir 
scheinbar Irreales, wird Künftiges angedeutet, Mögliches aufgezeigt, 
kommen Sehnsüchte und Ängste, Hoffnungen und Erfahrungen zur 
Sprache. Die Bild- und Sprachwelten der Träume erschließen sich 
meist nicht von selbst, wir schieben sie zur Seite oder vergessen 
sie, ja manchmal denken wir sogar, überhaupt gar nicht geträumt 
zu haben. Doch die Träume bergen ein großes Potential, durch sie 
dingen wir in die Tiefen unserer Seele vor oder hören gar Gott selbst 
zu uns sprechen. Kein Wunder, dass darum Träume in der Bibel auch 
eine große Rolle spielen als Wegweiser, Deutungshilfen, als Mahner, 
Warner oder auch als Hoffnungsträger, die uns belügeln. Wir laden 
ein zu einem Gesprächsabend mit dem Psychologen und Theologen 
Roland Kachler. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
► Kinder machen Musik
Kinder haben Freude, gemeinsam Musik zu machen. Beim Einstu-
dieren der Stücke für das Krippenspiel kam die Idee auf, sich einmal 
im Monat (immer am 4. Samstag) für ein-, zwei Stunden zu treffen um 
diese Freu de auszuleben, sich und sein Instrument im Zusammen-
spiel mit anderen auszuprobieren und gemeinsam zu musizieren. 
Unter der Anleitung und Begleitung von Heike Schubert sind alle 
Kinder, die Interesse haben, herzlich eingeladen zu einem ersten 
„Kinder-Instrumentalkreis“ am kommenden Samstag, 24. Januar 
2015 um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
► Verabschiedung von Dekan Joachim Stier am 1. Februar
Nach 18 Jahren als Dekan des Kirchenbezirks Öhringen und 
geschäftsführender Pfarrer der Kirchen ge meinde Öhringen wird 
Dekan Joachim Stier am 1. Februar von Prälat Harald Stumpp in 
den Ruhestand verabschiedet. Der Gottesdienst zur Verabschiedung 
indet um 14.00 Uhr in der Öhringer Stiftskirche statt.
Anschließend an den Gottesdienst schließt sich bis in den frühen 
Abend ein buntes Programm an, den Abschluss bildet ein Barockkon-
zert des Ensembles „il cappriccio“.
► Sabine Waldmann zur neuen Dekanin in Öhringen gewählt
Am 17. Januar wurde Pfarrerin Sabine Waldmann als Nachfolgerin 
von Joachim Stier zur neuen Dekanin des Kirchenbezirks Öhringen 
und als geschäftsführende Pfarrerin der Öhringer Kirchengemein-
de gewählt. Die Wahl erfolgte im ersten Wahl gang mit deutlicher 
Mehrheit. Sabi ne Waldmann ist 57 Jahre alt, derzeit Pfar rer in in 
Wernau und hat zwei erwachsene Kinder. Frau Waldmann hat ihre 
Schwerpunkte durch ihre Zusatz qualiikation in Systemischer Thera-
pie in den Bereichen Seelsorge und Diakonie, hat aber auch durch 
ihre klare Konzeption, theologische Prägnanz und liturgisch-gottes-
dienst liche Arbeit das Wahlgremium überzeugt. Der Termin für den 
Amtsantritt von Frau Waldmann steht noch nicht fest, dieser wird aber 
vermutlich nicht vor dem 1. September sein.
► Einkehrkirche in Öhringen
Zum vierzehnten Mal öffnet die „Spitalkirche zur Einkehr“ in Öhringen 
am Sonntag ihre Pforten. In der Tra dition der „Vesperkirchen“ stehen 
will sie ein Angebot sein für Menschen, die in besonderen Notlagen 
sind. Vierzehn Tage lang bietet die Einkehrkirche (Spitalkirche in 
Öhringen) mehr als ein warmes Mittag essen: Sie ist ein Begegnungs-
ort und ein Ort, wo Menschen so kommen und sein dürfen, wie sie 
sind. In der Einkehr kirche erfahren die Gäste ein wohlwollendes 
Willkommen. Sie inden Menschen, die ein offenes Ohr für ihre 
Sorgen und Nöte haben und Gesprächspartner, die die Einsamkeit 
und das Einerlei des Alltags aufhel len. Leib und Seele sollen satt 
werden, darum gibt es jeden Tag ein geistliches Wort auf den Weg 
und zwisch endurch immer wieder Kultur und Programm. Ein Kino-
abend gehört ebenso dazu wie das Abschluss konzert am 8. Januar 
mit der Gruppe „Jontef“. Mehr als 40 Ehrenamtliche tragen wieder 
dazu bei, dass die Aktion durchgeführt werden kann. Eröffnet wird die 
Einkehrkirche am 25. Januar um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Spitalkirche.
► Predigtreihe
Am 1. Februar beginnt die diesjährige Predigtreihe, die unter dem 
klangvollen Titel steht: Gesungenes Wort - Gepredigter Klang. An 
jedem Sonntag der Predigtreihe wird die Predigt ein neues oder 
traditionelles geist liches Lied aufgreifen und dieses Lied entfalten, 
Zugänge suchen für uns und unseren Glauben. Den Auftakt wird 
am 1. Februar 2015 Pfarrer Laidig aus Orendelsall machen. Danach 

pausiert die Predigtreihe in Langenbeutingen an zwei Sonntagen, 
um anschließend ab dem 22. Februar bis Mitte März durchzulaufen.
► Winterbibelstunde
Am Donnerstag, 29. Januar treffen wir uns wieder zur Winterbibel-
stunde um 15.30 Uhr im Gemeinde haus Pluspunkt. Nach einem 
Überblick über das Leben des Paulus steigen wir bei diesem Treffen 
ein mit dem ersten Kapitel des Galaterbriefs. Spannend und lebens-
nah sind die Themen, die sich dabei stellen, füh ren zu wichtigen 
und zentralen Grundtthemen des Glaubens. Wie immer geht es uns 
darum, im Ge spräch den Text in bezug zu unserem eigenen Leben 
und Glauben zu setzen, unsere Fragen, Zweifel, unsere Hoff nungen 
und unsere Lebensgeschichte in die Texte hinein zu verweben. 
Möchten Sie nicht auch mit dabei sein? Wir würden uns darüber 
freuen! Teilnehmerhefte mit Bibeltext und Anregungen sind noch 
ausreichend vorhanden.
► Aulegung des Rechnungsabschlusses für 2013
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2013 wurde vom Kirchenge-
meinderat angenommen und liegt noch bis 27.1.2015 zur Einsicht-
nahme im Pfarramt aus.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 
- 18.30 Uhr

Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Telefon 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 22.1. - Vinzenz (Diakon, Märtyrer in Spanien)
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   
Freitag, 23.1. 
Kochertürn 17.00 Uhr Feier der Firmung mit Weihbischof Dr. 

Kreidler (Liederbuch: Erdentöne Him-
melsklang) 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24.1. 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 25.1. - Bekehrung des Apostels Paulus (Fest), Eine-
Welt-Waren-Verkauf
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zur Eröffnung der ök. 

Bibelwoche 
Neuenstadt 10.30 Uhr ök. Gottesdienst zur Eröffnung der ök.  

Bibelwoche
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 27.1. 
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Karl Hock, Agnes Hock
Bramb´Hof kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier 
Mittwoch, 28.1. - Thomas v. Aquin (Ordenspriester, Kirchenleh-
rer)
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
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Mi. 28. Januar 2015: 19.30 Uhr, ev. Versöhnungsgemeindehaus, 
Hermann-Lang-Straße, Stein: Vortrag und Musik „Wie die paulini-
sche Freiheitsgeschichte weiterging“ mit Pfr. Philipp Dietrich und dem 
Ensemble „C3llo Neuenstadt“
• Jahresgedächtnis im Monat Januar 2015
Gerhard Matras aus Brettach   3.1.2012
Gertrud Rink aus Neuenstadt   5.1.2010
Rudolf Schneider aus Neuenstadt   9.1.2012
Eva Hirschläger aus Gochsen 12.1.2012
Johannes Butsch aus Neuenstadt 13.1.2010
Prof. Dr. Winfried Buschulte aus Neuenstadt 17.1.2010
Hildegard Wollensack aus Kochertürn 18.1.2010
Emil Oberle aus Gochsen 18.1.2011
Liselotte Baumgart aus Kochertürn 23.1.2013
Luzia Bamberger aus Kochertürn 24.1.2013
Hilda Hiller aus Gochsen 27.1.2013
Karl Klafl aus Cleversulzbach 28.1.2010
Erna Sehr aus Neuenstadt 28.1.2013
Anna Kronika aus Langenbeutingen 31.1.2010
• Gemeindebrief zu Ostern - Redaktionsschluss am 8. Februar
Wir würden uns freuen, wenn von Gruppen oder Einzelpersonen 
Beiträge eingebracht werden, die über Veranstaltungen berichten 
oder auf etwas Zukünftiges aufmerksam machen.
Bitte schicken Sie bis spätestens 8. Februar Ihren Artikel per E-Mail 
ans Pfarrbüro (MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de). Sie erleichtern 
uns die Arbeit, wenn Sie bei Ihrem Text keine Formatierungen vor-
nehmen (kein fett, kursiv, Einzug, Schriftenvielfalt, Textfelder, mehr-
spaltige Formatierung ...) und Bilder separat schicken. Bitte achten 
Sie auf Beschränkung der Datenmenge von 5 MB, die bei Bildern 
schnell erreicht werden kann.
• Einreichung von Wahlvorschlägen bis 31. Januar für die Kir-

chengemeinderatswahlen Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Wir suchen...
Menschen, die ein Gespür haben für das Heute und für das Christ-
liche, für Kommunikation und Organisation, für Not und für Entwick-
lung. Nicht alle müssen alles können, der eine dies und die andere 
jenes.
Die Kirchengemeinderatswahl 2015 ist der Auftakt zu einem Entwick-
lungsprozess der Kirche am Ort.
Deshalb kommt es auf diese Wahl an. Die Kirche will sich verändern, 
offener, zeitgemäßer und spiritueller werden und Sie und wir können 
mitgestalten. Es gibt Spielraum und es wäre schön, wenn Sie dabei 
wären!
Ab sofort können Wahlvorschläge eingereicht werden. Ein Wahlvor-
schlag darf maximal 5 Personen enthalten und muss von mindestens 
5 wahlberechtigten Gemeindemitgliedern unterschrieben werden. 
Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unterschreiben. 
Der Kandidat muss dem Wahlvorschlag schriftlich zustimmen. Der 
Wahlvorschlag kann formlos eingereicht werden bzw. können im 
Pfarrbüro in Kochertürn entsprechende Formulare abgeholt werden.
• „Welcher Gott lebt in meiner Seele“ - Einkehrtag der Frauen 

am Donnerstag, 26. Februar
Herzliche Einladung zum Einkehrtag der Frauen am Donnerstag, 26. 
Februar 2015 nach Oberkirch.
Abfahrt ist in Kochertürn um 6.55 Uhr an der Bushaltestelle. In Stein 
ist die Abfahrt um 7 Uhr an der Turnhalle. Anmeldungen bei Frau Rita 
Belz unter Telefon 06264/321.
• Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015 - Vorberei-

tungstreffen am 31. Januar
Der Weltgebetstag 2015 wird gefeiert am Freitag, 6. März 2015. 
Dieses Mal treffen wir uns in Cleversulzbach um 19.00 Uhr in der 
Kirche zum Gottesdienst und wie immer zum anschließenden Treffen 
im Gemeindehaus Cleversulzbach zu guten Gesprächen mit karibi-
schem Flair.
Zum Vorbereitungsabend für den März-Gottesdienst treffen wir uns 
am Montag, 23. Februar 2015 im Gemeindehaus in Cleversulzbach 
um 19.30 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle, die gern etwas zum 
Gottesdienst beitragen möchten.
Die Vorbereitungsveranstaltung für den Kirchenbezirk ist am Sams-
tag, 31. Januar 2015, ab 9.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
in Neuenstadt, bitte melden Sie sich zu dieser Tagesveranstaltung im 
Dekanat an. Und worum geht es beim Weltgebetstag 2015: Begreift 
ihr meine Liebe?
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen 
der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. 

 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis
Möckmühl 18.00 Uhr Probe zur Firmung in Möckmühl
Donnerstag, 29.1.
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  +  Jahresgedächtnis
Freitag, 30.1. 
Möckmühl 17.00 Uhr Feier der Firmung mit Weihbischof Dr.  

Kreidler (Liederbuch: Kreuzungen)
Samstag, 31.1. - Blasiussegen und Kerzenweihe
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
  + Albrecht Hock, Ursula Zacher, Erwin 

und  Irma Hock; Erwin Peretzki, Elisa-
beth Hohenreuther, Maria Wozniak

Roigheim 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 1.2. - Blasiussegen  und Kerzenweihe, Kollekte für 
Martin Baumgärtner 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Joseine Leix und Verstorbene der 

Familie  Leix
Züttlingen   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter Durka; Paul Bühl 
Möckmühl 10.30 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 

• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 22. 
Januar

Herzliche Einladung zum ersten Café Parla im neuen Jahr am 
Donnerstag, 22. Januar von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach 
Kochertürn.
• Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates am 22. Janu-

ar
Sie sind herzlich eingeladen zur öffentlichen Sitzung des Kirchenge-
meinderates am Donnerstag, 22. Januar  um 20.00 Uhr ins Pfarrhaus 
nach Kochertürn mit folgender Tagesordnung:
TOP 0 Regularien
 0.1 Anwesenheit/Beschlussfähigkeit
 0.2 Protokoll vom 23.Oktober 2014
 0.3 Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 2 Bericht aus den Ausschüssen
 2.1 Gemeinsamer Ausschuss Seelsorgeeinheit
 2.2 Kindergartenausschuss
 2.3 aus dem Dekanat „Herbergssuche heute“
 2.4 Verwaltungsausschuss - Bauschau
 2.5 Liturgieausschuss 
TOP 3 Kindergarten
 3.1 Vorplatz und Weg zum Gartenhäuschen
 3.2 Anliegen der Kirchenplege 
TOP 4 Vorbereitung des Doppelhaushaltes 2015/2016
TOP 5 Außerordentlicher Missiosonntag - Termin
TOP 6 Misereorsonntag, 22. März - Fastenessen
TOP 7 Winterdienst Kirche Kochertürn
TOP 8 Geburtstagsbesuche 1. Quartal Geburtstagsbesuche
 
• Urlaub von Pfarrer Renny
Von Samstag, 24. Januar bis einschließlich Dienstag, 17. Februar 
2015 ist Pfr. Renny in Indien im Urlaub. In dieser Zeit ist Pfr. Dr. Glus-
zak allein in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gluszak in Möckmühl. Die Pfarrbüros 
in Kochertürn und Möckmühl sind zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Die Gottesdienste am Dienstag inden in dieser Zeit abwechselnd in 
Stein und Brambacher Hof statt.
• Ökumenische Bibelwoche 2015: Wissen, was zählt - Zugän-

ge zum Galaterbrief
So. 25. Januar 2015: Ökumenische Eröffnungsgottesdienste
9.00 Uhr Katholische Kirche Heilig Kreuz, Stein
10.30 Uhr Katholische Kirche Zum Guten Hirten, Neuenstadt
Mo. 26. Januar 2015: 19.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Öhringer 
Str.
Erster Bibelabend mit Gemeindereferentin Claudia Wahl
Di. 27. Januar 2015: 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Pfarrgasse
Zweiter Bibelabend mit Dekan Traugott Mack
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In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium 
(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird 
für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade 
in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.  Traumsträn-
de, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 
Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und 
Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das 
reichste karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher 
Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: 
extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschre-
ckend verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und 
Kinder. Und nicht zu vergessen, die Naturgewalten sind ein Gefah-
renpotenzial. Neben den vielen Krisengebieten, die weltweit viel Leid 
und Elend bringen, erscheint ein Leben auf den Bahamas geradezu 
„erholsam“. Doch wir laden Sie ein, etwas näher hinzuschauen und 
sich auf die Anliegen unserer Schwestern aus der Karibik einzulas-
sen. Hannelore Jessen

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 23.1.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Gottes Weisheit 

in einem heiligen Geheimnis“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher Richter Kap. 1-4 - Themen: „Wie erfährt 
man etwas über Gott?“ und „Ahithophel: Jehova verei-
telt die Pläne von Verrätern“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit den Themen: „Die christliche 
Ansicht über gemischte Sauna und FKK“ und „Mit Aus-
dauer und Initiative wie ein Sklave für den Herrn dienen“

Sonntag, 25.1.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Mache Jehova zu deiner 

Zuversicht“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Das Volk, dessen Gott 

Jehova ist“ gestützt auf Psalm Kap. 144 Verse 15
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball
Hallenturnier in Obereisesheim
Ergebnisse
Spvgg Oedheim - SGM Langenbrettach  0:1
VfL Obereisesheim 2 - SGM Langenbrettach  1:0
SGM Langenbrettach - TSG Heilbronn  0:2
SGM Langenbrettach - TSV Nordheim  0:1
SGM Langenbrettach - SV Sülzbach  0:0
Beim ersten Hallenturnier 2015 konnte unsere F-Jugend beim stark 
besetzten Turnier in Obereisesheim defensiv und kämpferisch volls-
tens überzeugen, auch wenn sich das nicht in den Ergebnissen 
wiederspiegelte. Im ersten Spiel bestimmten wir klar die Begegnung, 
konnten jedoch nach dem Führungstreffer nicht nachlegen. Hier 
waren wir bei unseren Torchancen die es jede Menge gab nicht kon-
zentriert genug. So mussten wir bis zum Schluss zittern um den Sieg. 
Im zweiten Spiel ging es dann gegen die Gastgeber, bei denen wir 
sehr gut dagegenhielten. Hier bekamen wir jedoch ein unglückliches 
Gegentor und mussten somit die knappe Niederlage verdauen. In 
den beiden folgenden Partien erwarteten uns die spielerisch besten 
Mannschaften des Turniers. Hier konnten wir uns jedoch taktisch 
und kämpferisch sehr gut verkaufen. Gegen Heilbronn verschliefen 
wir jedoch die ersten 2 Minuten. Dies hatte somit die Niederlage zur 
Folge. In der Partie gegen Nordheim hätten wir sogar in Führung 
gehen können, vergaben aber diese Chance. Somit auch hier eine 
knappe Niederlage. Im letzten Spiel des Tages für uns wollten wir 
nochmals alles zeigen. Hier sprang dann für die Jungs wenigstens 
ein Unentscheiden heraus. Somit erhielten die Jungs am Ende des 
Tages ihren hochverdienten Pokal und viel Lob der Trainer und der 
Fans für ihr Auftreten. Fazit: Wenn wir weiter so hart an uns arbeiten 

und noch im Vorwärtsgang spielerisch weiter zulegen werden wir 
auch ergebnistechnisch bessere Erfolge verwirklichen. Macht weiter 
so. Es spielten und kämpften: Leon Dörr, Sören Bürk, Nils Weiß 
(1Tor), Nico Schneider, Simon Kasak, Colin Schwab, Luan Demiri 
und Artur Hert. Training ist ab sofort wieder dienstags 17.00 bis 18.00 
Uhr in der Talhalle.
Das Trainerteam

F-Junioren

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Übungszeiten der Turnabteilung

Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in

Sport-Spiel-Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Stefi Schönbeck

Sport-Spiel-Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert

Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/JustDance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag

Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch
Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch

Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel

Donnerstag

Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Carina Lierheimer, Elena 
Seebach, Vanessa Böttcher
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung i ndet am Freitag, den 6. Februar 
2015 um 20.00 Uhr im Übungsraum statt.
Bereits um 19.00 Uhr trifft sich der Ausschuss dort zur Vorberatung.
Agenda
• Jahresberichte
• Bericht des Vorstandes
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung Vorstandschaft und Kassier
• Bericht des Dirigenten
• Wahlen
• Termine 2015
• Satzungsänderung
• Änderung Rechtsform des Vereins
• Verschiedenes
• Anregungen/Aussprache
Anträge zur Hauptversammlung bitte ich spätestens bis 31. Januar 
2015 schriftlich bei mir abzugeben.
Zu unserer Hauptversammlung lade ich alle Mitglieder freundlich ein.
Jürgen Wirth, 1. Vorsitzender

Shotokan Karate Dojo 

Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Seit Mittwoch, 14. Januar läuft ein Anfänger-/Wiedereinsteigerkurs 
für Erwachsene.
Wo: In der Gemeindehalle in Brettach von 20.00 bis 21.30 Uhr.
Einsteigen ist natürlich noch möglich.
Achtung
Am Mittwoch, 28.1. ist Marijan Glad wieder als Gasttrainer bei uns 
in Brettach.
Gäste sind herzlich eingeladen.
Training
Montag 
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr Anfängerkurs-Kinder in der Gemeindehalle
18.45 - 19.45 Uhr Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und  Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS R.G.

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder, 
der nächste Termin zur Rentenberatung in der VdK-Kreisge-
schäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15 ist am Donners-
tag, den 22.1. von 16.00 bis 18.30 Uhr.
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Rentenberatung und 
um keine Berechnung ihrer Rentenansprüche handelt. Dafür ist eine 
telefonische Terminvereinbarung unter 07131/678633 erwünscht.
Witwerrente steigt, Witwenrente sinkt
Immer mehr Männer erhalten eine Hinterbliebenenrente. Allein im 
Südwesten bekamen 2013 etwa 53.000 Witwer nach dem Tod 
ihrer Frau oder ihres eingetragenen Lebenspartners eine i nanzielle 

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean

Zumba-Fitness 
ab 18 Jahren
in der Schulsporthalle

20.30-21.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Zumba neuer Start am Donnerstag, 15.1.2015
Immer donnerstags um 19.30 bis 
20.30 Uhr in der Schulsporthalle 
in Brettach trainieren und feiern 
wir gemeinsam zu lateinamerika-
nischer und internationaler Musik.
Schreibt mir eure Fragen, Anlie-
gen, Anregungen hier: E-Mail: tsv-
brettach-turnabteilung@t-online.de
Eure Tine

Kleintierzuchtverein Z538

Langenbrettach e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 7.2.2015 um 20.00 Uhr i ndet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung im Züchterheim in Langenbeutigen statt.
Beginnen wollen wir um 19.00 Uhr mit einem gemeinsamen Vesper.
Anträge müssen bis zum 31.1.2015 schriftlich beim 1. Vorstand Horst 
Schlund, Schulstraße 28, 74243 Langenbeutingen eingegangen sein.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2014
  4. Jahresbericht 1. Vorsitzender
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Kassiers
  8. Bericht Zuchtwart Kaninchen
  9. Bericht Zuchtwart Gel ügel
10. Aussprache über die Berichte
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Anträge
14. Vorschau 2015
15. Verschiedenes

Wir möchten daran erinnern, dass dieses Jahr der 2-tägige Ausl ug 
statti ndet. Darum bitten wir um detaillierte Vorschläge an der Jahres-
hauptversammlung.

Vorstandschaft 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Brettach

Wir treffen uns am 28.1.2015 um 20.00 Uhr  in der alten Schule.
Zu uns kommt Herr Kistner aus Igersheim. In einer Diaschau nimmt 
er uns mit auf eine Reise ins Taubertal.

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen.

BEFREIE DEINEN KÖRPER MIT MUSIK. 
DIE ULTIMATIVE TANZ-FITNESS-PARTY 
GROOVED DICH IN FORM.

BEFREIE DEINEN KÖRPER MIT MUSIK. 

TOB’ DICH 
AUS, FÜHL DICH
GROSSARTIG
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Absicherung von der Deutschen Rentenversicherung (DRV). Damit 
habe sich ihre Zahl von 1998 bis 2013 von 32.000 auf 63.000 Ren-
ten nahezu verdoppelt, teilte unlängst die DRV Baden-Württemberg 
mit. Männer haben erst seit 1986 den gleichen Anspruch auf eine 
Hinterbliebenenrente wie ihre Ehefrauen. Seitdem steige die Zahl 
der Witwerrentner stetig - auch, weil immer mehr Frauen ein eigenes 
Einkommen haben und mit ihren Beiträgen in die gesetzliche Ren-
tenversicherung ihre Angehörigen absichern, betont die DRV. Bei 
den Witwenrenten verlaufe der Trend aber in die andere Richtung: 
Die Zahl der Frauen mit einer Hinterbliebenenrente sei laut DRV seit 
1998 in Baden-Württemberg um rund acht Prozent gesunken. So 
erhielten 2013 rund 503.000 Witwen eine Rente nach dem Tod ihres 
Ehepartners, 1998 seien es noch 544.000 gewesen. Die Hinterblie-
benenrente muss ebenfalls beantragt werden, betont der Rentenver-
sicherungsträger. Dann erhalten Witwe oder Witwer in den ersten drei 
Monaten nach dem Tod die volle Höhe der Rente des verstorbenen 
Ehepartners. Erst danach werde geprüft, wie weit eigenes Einkom-
men angerechnet wird. Kostenlose Infonummer: 0800/100048024 
sowie über www.deutsche-rentenversicherung-bw.de Informationen 
im Internet.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 

Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 11.2.2015, 19.30 Uhr, indet im Proberaum in der 
alten Schule unsere Jahreshauptversammlung statt. Dazu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
 - 1. Vorsitzender
 - Abteilungsleiter Liederkranz
 - Abteilungsleiter Grenzenlos
 - Schriftführerin
 - Kassiererin
 - Kassenprüfer
 - Dirigentin Liederkranz
 - Dirigentin Grenzenlos
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Anträge (sind bis spätestens 8.2.2015 schriftlich an den Vorstand 

einzureichen)
6. Termine
7. Sonstiges
Über zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen.
Vorstandschaft
e.r.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
am 29.1.2015 um 15.00 Uhr ist unser nächstes LandFrauen-Stamm-
tisch-Cafè.
Am 4.2.2015 um 14.00 Uhr in der Talhalle unser Nachbarschafts-
treffen.
Zu beiden Terminen herzlichste Einladung an alle LandFrauen unse-
rer Gemeinde.
Beschützt werden
Fast die Hälfte aller Deutschen glaubt, dass sie einen persönlichen 
Schutzengel haben. Also ein Wesen, das immer über sie wacht. Die-
ser Glaube gibt Kraft, weil man sich behütet und geborgen fühlt, die 
Aufgaben des Alltags besser meistern kann.
db

Schwäbischer Albverein e.V.

OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
wir waren am 11. Januar 12 wind- und sturmerprobte  Teilnehmer bei 
der etwa 9 km weiten Wanderung von Brettach nach Cleversulzbach  
und zurück. In „Cleverich“, wie die Einheimischen sagen, gabs zwi-
schendurch ein leckeres Mittagessen.
Vielen Dank an die Wanderführer Irmgard und Hermann Öttinger 
sowie an Doris Ehnle, die unterwegs mit klaren und anderen Spiri-
tuosen für die innere Wärme sorgte. Bis zum nächsten Mal in alter  
Frische.
Bitte vormerken: am Freitag, 30. Januar, ab 15.00 Uhr Stammtisch 
im Stadtcafé.
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Vorschau
Freitag, 23.1.2015
20.00 Uhr Spfr Affaltrach - Herren I
Samstag, 24.1.2015
15.00 Uhr Jungen I - Spfr. Neckarwestheim
15.00 Uhr Jungen III - SC Amorbach III
15.00 Uhr Damen I - SC Oberes Zabergäu
18.00 Uhr Herren II - Spvgg Heinriet
VfL Brackenheim II - Jungen U18 III 6:0
Es spielten: Mareen Marmein, Tim Reinsch und Kai Reinsch
SV Heilbronn am Leinbach - Damen I 3:8
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Hannah Holl und Sarah 
Grosch
Spvgg Oedheim III - Damen III 3:8
Es spielten: Doris Prinz, Carola Wollensack, Susanne Eil-Schmitz 
und Susanne Volkmann
Spvgg Oedheim III - Herren III 6:9
Es spielten: Tim Allgaier, Daniel Geist, Manuel Munz, Ingo Helbrich, 
Felix Hoffmann und Albrecht Blankenhorn

Naturschutzbund Deutschland

OG Unteres Kochertal e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015 am Freitag, 
27.2.2015 um 19.30 Uhr in der Gaststätte Stern, Neuenstadt
Alle Mitglieder und interessierte Freunde der NABU-Gruppe Unteres 
Kochertal sind hiermit zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
27.2.2015, um 19.30 Uhr in die Gaststätte „Stern“ in Neuenstadt 
herzlich und ofiziell eingeladen.
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Sonstige Bekanntmachungen

Dorladen Langenbeutingen
Liebe Mitglieder,
wir überlegen aktuell, ob wir in Zukunft unser eigenes, maßgeschnei-
dertes Werbeprospekt erstellen wollen und können. Falls wir das 
machen, benötigen wir Unterstützung bei verschiedenen Tätigkeiten 
wie z.B.
- Produkte abfotograieren
- Bilder am PC bearbeiten
- Angebotsware in eine vorhandene Vorlage einplegen
Wer also gerne am PC arbeitet und sich vorstellen kann, hier mit-
zuwirken, darf sich gerne per E-Mail oder bei einem der Vorstände 
melden.
Zudem suchen wir noch zwei Austräger, die Spaß daran hätten, die 
Dorladenwerbung zu verteilen. Der Zeitaufwand beträgt ca. 30 bis 
40 Minuten in der Woche. Wir suchen hauptsächlich für die untere 
Hohenlohestraße und für Neudeck noch Unterstützung. Für Urlaubs- 
und Krankheitsfälle suchen wir noch Austräger, die ab und zu einmal 
aushelfen könnten. Wer mithelfen möchte, kann sich direkt bei Herrn 
Dörler unter Telefon 8379 melden.
Vielen Dank - Ihr Dorladenteam

Ausstellung im Museum im Schafstall noch bis zum 
25.1.2015 geöffnet
Klaus Süß - Die ewige Geschichte
Nutzen Sie die letzte Gelegenheit, diese interessante Ausstellung 
zu besuchen. Nur noch am Mittwoch, 21. Januar und Sonntag, 25. 
Januar ist die Ausstellung geöffnet.
Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag: 11.00 bis 17.00 Uhr und nach telefonischer 
Absprache unter 07139/3924.
Eintrittspreise
4,00 €, ermäßigt 2,00 € - www.museum-im-schafstall.de

62. württembergische Weinbautagung am 11. Feb-
ruar 2015
Am Mittwoch, 11. Februar 2015 indet ab 9.00 Uhr in der Hildthalle in 
Weinsberg die 62. württembergische Weinbautagung statt.
Organisiert wird die Veranstaltung vom Regierungspräsidium Stutt-
gart (RP) und von der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für 
Wein- und Obstbau Weinsberg (LVWO).
Abteilungspräsident Dr. Kurt Mezger vom RP Stuttgart und Stefan 
Thoma, Bürgermeister der Stadt Weinsberg werden zu Beginn Gruß-
worte an die Teilnehmer richten.
2015 wird wohl als Jahr der Neuerungen in die Geschichte des 
baden-württembergischen Weinbaus eingehen. Neben der Einfüh-
rung des Förderprogramms „Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl“ 
(FAKT), können nun auch für Reblächen die Betriebsprämie bean-
tragt werden. Die Planzrechtsregelung läuft zum 31.12.2015 aus und 
soll dann durch ein Planzgenehmigungsverfahren ersetzt werden. 
Ministerialdirektor Wolfgang Reimer vom baden-württembergischen 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz wird auf die 
aktuellen Entwicklungen im Anbau- und Förderrecht eingehen.
Investitionen in Kellerwirtschaft und Vermarktung können mit EU-
Mitteln gefördert werden. Weinbaureferent Patrick Schreieck vom RP 
Stuttgart gibt einen Überblick über das Investitionsförderprogramm 
Weinbau.
Gerade in schwierigen Jahren ist die Bewertung der Traubenqualität 
im Weinberg und an der Traubenannahme von besonderer Bedeu-
tung. Hanns-Christoph Schiefer und Dr. Martin Pour-Nikfardjam von 
der LVWO Weinsberg werden zu diesem Thema referieren.
Ab 14.00 Uhr steht der Weinbautag im Zeichen des Reb-schutzes. 
Karl Bleyer von der LVWO Weinsberg wird aktuelle Themen aufgrei-
fen. Durch Änderungen im Planzenschutzrecht sind für Anwender 
künftig der Planzenschutzsachkundenachweis und darüber hinaus 
der regelmäßige Besuch von Fortbildungsveranstaltungen obligato-
risch. Der Teil „Rebschutz“ des Weinbautags wird als zweistündige 
Fortbildungsveranstaltung anerkannt.
Schwerpunktthema am Nachmittag ist die Kirschessigliege. In der 

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Berichte einzelner Aktiver/Diskussion
5. Entlastung
6. Wahl des Kassierers
7. Satzungsänderung
8. Anträge
9. Verschiedenes
Wegen der Beteiligung an der Steinkauz GbR soll eine Änderung bei 
der Verwendung des Vereinsvermögens nach evtl. Vereinsaulösung 
erfolgen.
Anschließend gemütliches Beisammensein.
Anträge zur Jahreshauptversammlung bitte bis zum 22.2.2015 beim 
Vorstandssprecher Harald Schmitt, Römerstr. 7/1, 74196 Neuen-
stadt-Stein a. K. schriftlich einreichen.
Weitere Termine
Auf unseren Obstwiesenplegeeinsatz am Samstag, 24.1.2015, 9.00 
Uhr (je nach Wetterlage Ersatztermin am 31.1.2015) machen wir 
nochmals aufmerksam.
Treffpunkt: NABU-Tafel gegenüber Helmbundkirchle, Neuenstadt
Eine mitgliederoffene Vorstandssitzung indet am 5.2.2015, 20.00 
Uhr in der Gaststätte Post in Lampoldshausen (Achtung Änderung!) 
statt.
H.S.

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Widdern

Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mittwoch, 28.1., 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp,  Elektrover-
sorgungsgruppe: Basisausbildung II
Freitag, 30.1., 19.00 Uhr: Jugend
Samstag, 31.1., 18.30 Uhr: Jahreshauptversammlung der THW-
Helfervereinigung Widdern e.V. und Winterfeier des THW-Ortsver-
bandes Widdern 
Jahreshauptversammlung
Am 31.1.2015 indet die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
THW-Helfervereinigung Widdern e.V. statt. 
Tagesordnungspunkte
• Begrüßung/Ehrengedenken
• Tätigkeitsbericht 2014
• Kassenbericht
• Bericht des Kassenprüfers
• Entlastung des Vorstandes
• Aktivitäten 2015
• Satzungsänderungen
• Sonstiges
Anschließend indet die Winterfeier des Ortsverbandes statt.
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Diabetiker-Treff Öhringen
Abnehmkurs für Diabetiker 
Typ-2-Diabetes geht oftmals mit Übergewicht einher. Durch eine kon-
sequente und dauerhafte Gewichtsreduktion können die Behandlung 
des Diabetes erleichtert und das Entstehen von schwer wiegenden 
Folgeerkrankungen verhindert werden. Dies haben sich zwei im Feb-
ruar beginnende Abnehmkurse zum Ziel gestellt. Ablauf und Inhalt 
der Kurse werden beim Diabetiker-Treff am Mittwoch, den 28. Januar 
im Vortragsraum Kastell des Krankenhauses Öhringen vorgestellt. 
Dies ist zugleich die letzte Möglichkeit zur Anmeldung.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Schützt unsere Umwelt!

Haltet die Gemeinde sauber!
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zurückliegenden Saison hat die aus Ostasien eingeschleppte Frucht-
liege in Württemberg erstmals ernsthafte Schäden verursacht. In 
Italien trat dieser Schädling bereits 2011 auf. Mit Dr. Gerd Innerebner 
wird ein Experte aus Südtirol nach Weinsberg kommen. Da auch 
Beerenobst und Früchte befallen werden können, wird Dr. Thomas 
Diehl vom RP Stuttgart über die Erfahrungen aus dem hiesigen Obst-
bau berichten. Dr. Michael Breuer vom Staatlichen Weinbauinstitut 
Freiburg wird über Erfahrungen aus Baden berichten und Manuel 
Becker als neuer Referatsleiter für Weinbau u. Rebschutz an der 
LVWO Weinsberg über die Versuche und Ergebnisse in Württem-
berg.
Das Programm zur württembergischen Weinbautagung ist auch auf 
der Homepage des RP Stuttgart (http://www.rp.baden-wuerttemberg.
de/servlet/PB/menu/1341170/index.html) abrufbar.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
gez. Patrick Schreieck, Weinbaureferent, RP Stuttgart

IHK Heilbronn-Franken
26. Januar: IHK-Existenzgründungsseminar in Heilbronn
Wie mache ich mich selbstständig?
Eine kostenfreie Informationsveranstaltung für Existenzgründer orga-
nisiert die Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken.
Termin: Montag, 26. Januar, 18.00 Uhr
Ort: IHK Heilbronn-Franken, Saal Franken
Diplom-Betriebswirt (FH) Martin Neuberger und Syndikus Stefan Wid-
der von der IHK Heilbronn-Franken geben Unternehmensgründern 
eine praxisorientierte Hilfestellung und Anleitung für die Gründungs-
vorbereitung. Programmpunkte sind u.a. persönliche und fachliche 
Voraussetzungen zur Existenzgründung, Gründungsformen, Busi-
nessplan, öffentliche Förderprogramme, Gewerberecht, Rechtsfor-
men, Unternehmensbezeichnung und das Serviceangebot der IHK.
Interessenten werden gebeten, sich bei der IHK Heilbronn-Franken, 
Sabrina Hohl, Telefon 07131/9677-118, Fax 07131/9677-119, E-Mail: 
sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de, www.heilbronn.ihk.de/termine-eu, 
anzumelden.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Seminar Hofübergabe
Das Seminar richtet sich an zukünftige Übergeber oder Übernehmer, 
weichende Erben und sonstige Interessenten. Ratschläge für eine 
menschlich und wirtschaftlich befriedigende Hofübergabe erhalten 
alle Interessierten beim Seminar in der Ländl. Heimvolkshochschule 
Hohebuch. Dort ist auch das überarbeitete Materialheft zur Hofüber-
gabe erhältlich.
Termin: Samstag, 31. Januar/Sonntag, 1. Februar 2015
Kosten: ab 70 Euro inkl. ÜN + Fr.
Anmeldung unter Tel. 07942/107-0, Fax 107-20

Neues Online-Portal führt zu den Zentren für Psych-
iatrie in Baden-Württemberg
Die sieben Zentren für Psychiatrie (ZfP) in Baden-Württemberg 
haben seit Langem einen gemeinsamen Internetauftritt. Und diesen 
haben sie jüngst neu entwickelt. Sowohl inhaltlich als auch in punkto 
Design und Funktionalität richtet sich die neue Portal-Website an den 
heutigen Erwartungen der Nutzer aus.
Informationen unter: www.psychiatrie-bw.de

Bienenzuchtverein Hohenlohe-Öhringen
Tagesseminar: Bienenwachs - seine vielseitigen Verwendungs-
möglichkeiten
In Zusammenarbeit mit dem Imkerverein Öhringen
Termin: 14.3.2015, Uhrzeit: 9.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Sporthotel, An der Lehmgrube 17, 74613 Öhringen
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Material wird gestellt.
Seminargebühr inklusiv Material
75,- € pro Person
10,- € Frühbucherrabatt bei Bezahlung bis 15.2.2015
Pausengetränke sind im Seminarpreis enthalten. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, bitte frühzeitig anmelden. Mittagessen ist auf eigene 
Rechnung in der Gaststätte möglich.
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail bei: mediapis®-Netzwerk 
Bienenheilkunde, info@mediapis.net oder Rosemarie Bort, Tel. 
07948/941930

Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis 
Heilbronn e.V.
Streuobstschnittkurse 
Der Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn e.V. 
bietet Streuobstschnittkurse an:
Am 31. Januar in Möckmühl, am 7. Februar in Schwaigern, am 14. 
Februar in Langenbrettach und am 21. Februar in Löwenstein - 
jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
Erfahrene Fachwarte für Obst und Garten vermitteln die Praxis des 
Obstbaumschnitts. Es besteht auch Gelegenheit, das Gelernte prak-
tisch umzusetzen. 
Die Kursgebühr beläuft sich auf 20 Euro, es können pro Kurs maxi-
mal 15 Personen teilnehmen. Über Details zum Ablauf werden die 
Teilnehmenden nach Anmeldung informiert. Anmeldung und Infos: 
Telefon 07131/994-299, Fax 07131/994-83299. 
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de  
Planzenschutz Sachkunde-Grundlehrgang
In der Fachschule für Landwirtschaft Heilbronn, Frankfurter Straße 
67, wird ein Sachkunde-Grundlehrgang für Planzenschutz ange-
boten. Am 2., 3. und 4. März wird jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr 
unterrichtet. Am Samstag, 7. März schließt sich der praktische Teil 
an. Die schriftliche und mündliche Prüfung ist für Dienstag, 10. März 
vorgesehen. 
Anmeldungen sind erforderlich bis zum 11. Februar unter Tel. 
07131/994-7341.

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e. V.
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum Gesprächs-
forum am Donnerstag, den 22. Januar 2015 um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Post, Lampoldshausen, Kochersteinsfelder Str. 28.
Thema: Aktuelle Entwicklungen, außerdem ein Vortrag von Annette 
Schwarz von Specht: Bannwälder - Reservoire des Lebens. Reiseim-
pressionen von den Serrahner Urwäldern in Mecklenburg.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 2.2.2015, 18 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Einführung in die Themen der Kunstgeschichtsvorträge 
des Sommersemesters, gleichzeitig eine Ausstellungsvorschau der 
großen Museen.

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V.
Action, Fun und Meer - Das Sommerprogramm des Jugendwerks der 
AWO Württemberg e.V. ist erschienen Ein umfangreiches Programm 
mit mehr als 50 Freizeiten im In- und Ausland bietet das Jugendwerk 
der AWO Württemberg e.V. in den diesjährigen Sommerferien an.
Für Kinder und Jugendliche gibt es viele Angebote wie Zeltlager 
und Strandfreizeiten, bei denen Baden und Relaxen im Mittelpunkt 
stehen. Aber auch Abenteuer- und Sportfreizeiten wie Surfcamps, 
Actioncamps, Kanutouren und ein Segeltörn. Das außergewöhn-
lichste Angebot ist das Delincamp auf den Azoren. Hier können 
die Teilnehmenden zu frei lebenden Delinen ins Wasser und diese 
hautnah erleben.

Darüber hinaus beinhaltet das Programm auch Sprachreisen nach 
England und Freizeiten für junge Familien.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Betreuerinnen 
und Betreuer begleitet, die mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm und einer altersgerechten Betreuung dafür sorgen, dass die 
Freizeiten zu unvergesslichen Erlebnissen werden.
Wer in den Faschingsferien in den Schnee möchte, hat außerdem 
noch die Möglichkeit sich für Ski- und Snowboardfreizeiten anzumel-
den.

Die Programmbroschüre kann ab sofort telefonisch unter 
0711/945729111 oder auf www.jugendwerk24.de bestellt werden. 
Auf der Homepage gibt es zudem weitere Informationen zu allen Frei-
zeiten. Finanziell schwächer gestellte Haushalte können Zuschüsse 
erhalten. Weitere Auskünfte hierzu erteilt die Geschäftsstelle des 
Jugendwerks gerne.
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Landratsamt Heilbronn
Informationsabend zur Aufnahme von Pl egekindern
Die Pl egekinderfachdienste der Jugendämter des Landkreises und 
der Stadt Heilbronn suchen Pl egeeltern für Kinder aus belasteten 
Familien. Wer sich für diese Aufgabe interessiert, ist zu einer Informa-
tionsveranstaltung eingeladen am Donnerstag, 22. Januar, 19.30 Uhr 
im Landratsamt, Raum E 43 (Erdgeschoss). 
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes sucht 
engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben, zuverlässig und belastbar sind, in der Tätigkeit 
als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe sehen und sich 
vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten. Die Bereit-
schaft, sich durch Fortbildungen weiterzuqualii zieren und zur Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern sollte ebenfalls 
mitgebracht werden.
Wer sich für diese Aufgabe interessiert, ist zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema Kindertagesbetreuung eingeladen am Diens-
tag, den 3. Februar, von 10 bis 12 Uhr im Landratsamt Heilbronn, 
Lerchenstraße 40, Raum U 22. 
Anmeldung unter der Telefon 07131/994-7373 oder per Mail an 
s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de
Streuobstschnittkurse 
Weil der wirtschaftliche Nutzen von Streuobst nicht mehr im Vorder-
grund steht, sind diese Bestände stark gefährdet. Auch das Wissen 
um die angemessene Pl ege der hochstämmigen Obstbäume dieser 
heimischen alten Sorten geht verloren. Viele „Stücklesbesitzer“ wür-
den ihre Bäume gerne selber schneiden. Für sie bietet der Land-
schaftserhaltungsverband Heilbronn Streuobstschnittkurse an: 
Am 31. Januar in Möckmühl, am 7. Februar in Schwaigern, am 14. 
Februar in Langenbrettach und am 21. Februar in Löwenstein - 
jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
Erfahrene Fachwarte für Obst und Garten vermitteln die Praxis des 
Obstbaumschnitts. Es besteht auch Gelegenheit, das Gelernte prak-
tisch umzusetzen. 
Die Kursgebühr beläuft sich auf 20 Euro, es können pro Kurs maxi-
mal 15 Personen teilnehmen. Über Details zum Ablauf werden die 
Teilnehmenden nach Anmeldung informiert. Anmeldung und Infos: 
Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn e.V. - 
Telefon 07131/994-299, Fax 07131/994-83299. 
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de  

Information des Verlags zu möglichen Verspä-
tungen bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die neue 
Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen teilwei-
se zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Problemen Zeit-
verluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können und Ihr Mit-
teilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder wie 
gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen.

Ihr Verlag

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Auf Lokalmatador.de/lokalzeitungen finden Sie 
alle Anzeigenteile der umliegende Orte zum 
digitalen Durchblättern. Außerdem erwarten Sie 
Auszüge aus den Amtsblättern und weitere, inte-
ressante Regional-Seiten mit Wissenswertem aus 
Ihrem Umfeld.

Verpassen Sie so keine Stellenausschreibung, 
Immobiliensuche oder aktuellen Angebote der 
Unternehmen Ihrer Region!

E-Paper

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige

antworten?

Wenn Sie an einer Chiffre-Anzeige Interesse haben, 

bitten wir Sie um Ihre schriftliche Nachricht.

Bitte vermerken Sie auf dem Briefumschlag deutlich 

die Chiffre-Nummer. Ihre Post wird umgehend an 

den Inserenten weitergeleitet.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir auf 

Anfragen über den Inserenten keine Auskunft 

geben dürfen.

Chiffre-
Anzeigen

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese

entscheidend für

rasche Hilfe durch

den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!



Trauer

Foto: iStock/Thinkstock

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren.

Herzlichen Dank
allen, die ihr im Leben Freundschaft und Wertschätzung schenk-
ten und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Hedwig Götzinger
*24.4.1928  †21.12.2014

Besonderen Dank sagen wir:

Herrn Pfarrer Heinritz für seine einfühlsamen und tröstenden Worte
Dem Begräbnischor für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier
Den Schwestern der Diakoniestation Neuenstadt sowie der Nach-
barschaftshilfe für die lange und liebevolle Unterstützung, damit un-
sere Mutter bis zum Schluss zu Hause sein konnte.
Wir danken all denen, die sie immer wieder mit einem Besuch er-
freuten.

Erhard und Armin Götzinger mit Familien

Langenbrettach, im Januar 2015

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof



Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-

CARD bei den teilnehmenden Partnern 

kann bei Anlässen aller Art gespart 

werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-

richtungen über die lokale Gastronomie 

bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 

und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 

Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-

BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 

Sie kein Abonnent sind, können Sie die 

Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment

www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis

Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele*

Schloßstr. 12, 74249 Jagsthausen

*im Jahr 2015; pro Person nur einmalig gültig

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt

Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Sportcenter Oedheim
10 Euro Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 

einer Fitness-Kurse-Flatrate

Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis

Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 

Mittagsmenü

Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus-
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

NeckART Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
In allen bekannten Verkaufsstellen

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Karte vorzeigen und proi tieren

Woche für Woche neue Partner

Kostenlos für Abonnenten

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 

Partner i nden Sie auf 

www.VorteilePlus.de

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

*Pro Person einmalig einlösbar

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig einlösbar

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 

3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 

für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 

Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 

den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier proi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für SG Leuters-

hausen vs. TSV Friedberg
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg

Teilnahmeschluss: Montag, 19.01.2015
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Skulpturen von Klaus Horstmann-Czech und Bilder von Helen Lauf

(egs). In Zusammenarbeit mit 

dem Kunstverein Wasserschloss 

Bad Rappenau werden ab Sonn-

tag, 25. Januar, im 1. Stock des 

Wasserschlosses Skulpturen des 

Bildhauers Prof. Klaus Horst-

mann-Czech und Bilder in 

Papierrelietechnik von Helen 

Lauf gezeigt.

Die Ausstellung wird am 25. Janu-
ar um 16.00 Uhr eröfnet. Beide 
Künstler werden bei der Vernis-
sage anwesend sein. Die Ausstel-
lung ist anschließend bis 22. Feb-
ruar jeweils sonntags von 13.00 bis 
18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
mit Kurator Michael Steiner, Tel. 
0175/4406095, zu sehen. Als Ein-
tritt wird ein Unkostenbeitrag von 
2 Euro erhoben.

Helen Lauf

Die Bilder in Papierrelietechnik 
von Helen Lauf sind einzigartig. 
Es sind Assemblagen mit objets 
trouves - Papier, Pappe, Farben, 
Formen, gerissen, geschnitten, 
gewässert, gebrannt. Ein heti-
ger Vorgang der Zerstörung, der 
Wandlung und Erneuerung. Wie 

im wirklichen Leben. Helen Lauf 
ist Archäologin der Seele. Über 
ihre Kunst sagt sie: „Die Seele 
altert nicht, in diesem Sinn sind 
meine Gestalten alle jung. Das 
verbindet sie mit dem Märchen, 
seinem Geheimnis und seiner 
Unergründlichkeit. Bei der Arbeit 
beinde ich mich im hochkonzen-
trierten Zustand des Findens. Um 
mich herum ein Chaos von Papie-
ren und Materialien verschiedens-
ter Art. Auf dem entstehenden 

Bild ordnet sich das Chaos in eine 
bestimmte Form hinein. Ursprung 
dieser Form war eine Seelenbewe-
gung, die mir im Entstehungspro-
zess des Bildes immer deutlicher 
vors Auge tritt. Bis das Bild mich 
anschaut! Wie ein Spiegel.“ 

Klaus Horstmann-Czech

Der Bildhauer Prof. Klaus Horst-
mann-Czech begann in Heidel-
berg mit seiner graphischen Aus-
bildung, die er von 1965 bis 1968 
in Berlin fortsetzte. 
Von 1969 bis 1963 leitete Horst-
mann-Czech die Moderne Gale-
rie und war Mitgründer der Ber-
liner Kunstmesse. 1974 ging Klaus 
Horstmann-Czech zur Ausbil-
dung an die Accademia di Belle 
Arti di Perugia nach Perugia in 
Italien.
1975 kehrte er zurück nach Ber-
lin und studierte bei Bernhard 
Heiliger an der Hochschule der 
Künste Berlin bis 1978. Anschlie-
ßend war Horstmann-Czech von 
1979 bis 1984 Dozent an der Frei-
en Universität Berlin. Horst-
mann-Czech erhielt den Kunst-
preis der Stadt Salzburg. Seine 

Arbeiten sind vornehmlich aus 
Stahl, Bronze und Marmor, ot in 
Materialkombinationen geschaf-
fen. Horstmann-Czech nahm an 
verschiedenen Bildhauersympo-
sien in Italien teil.
Klaus Horstmann-Czech lebt und 
arbeitet seit 1985 auf dem Hei-
delberger Kohlhof und in Marina 
di Carrara in Italien. Seine Wer-
ke sind in verschiedenen Muse-
ums-Sammlungen und in öfent-
lichen Räumen u.a. in Salzburg, 
Mannheim, Heidelberg, Berlin 
Ústí nad Labem, Weimar zu sehen.

H. Lauf, „pastedgraphic“ Foto: hl

Professor Klaus Horstmann-Czech, 

Luna II,  Foto: khc

Kulturinitiative Blacksheep stellt ihr Jahresprogramm vor

2. Blacksheep-Festival wird noch schöner und noch gemütlicher

(agp). Am Dreikönigstag hat 

die Kulturinitiative Blacksheep 

ihr Jahresprogramm mit dem 2. 

blacksheep-Festival präsentiert.

he Hooters, Bob Geldof und 
Bruce Guthro gibt es beim zwei-
ten Blacksheep-Festival vom 25. 
bis 27. Juni auf den drei Bühnen 
in Schlosspark und -hof. Kreativ-
team-Chef Franz Koroknay rech-
net mit rund 8000 Besuchern bei 
14 Veranstaltungen.  
Anregungen von Besuchern und 
aus den eigenen Reihen bezüg-
lich Organisation, Gastro- und 
Programmangebot würden 2015 
umgesetzt. „Noch gemütlicher, 
noch schöner“ soll das Festi-
val werden. Mit Skerryvore aus 
Schottland, Carlos Núnez aus 
Spanien und Runrig-Frontmann 
Guthro trefen Fans in Bonfeld 
alte Bekannte. Auhorchen ließen 
schon im monumental angelegten 

Trailer bei der Programmpräsen-
tation die Iren he Young Folks, 
die temperamentvolle Toby aus 
Australien, die angesagten We 
Banjo 3 aus Irland oder Amanda 
Rheaume. 

Nachwuchsförderpreis

Weil der erste Band-Contest am 
Festival-Donnerstag 2014 wenig 
Publikum anzog, indet der „Förch 
Nachwuchsförderpreis powered 
by Canton“ bei seiner zweiten Auf-
lage am Samstag, 25. April, in der 
Bislandhalle statt. 
Außer einer Atempause im Juli 
weist der Blacksheep-Kalender 
in diesem Jahr keinen veranstal-
tungsfreien Monat auf.
Ein Jahresbudget von rund 400 000 
Euro ist  vorgesehen. Am 6. Feb-
ruar 2015 liest die Heilbronner 
Autorin Henrike Spohr in der 
Krone aus ihrem Krimi „Heil-
bronn 37°“. 

St. Patrick‘s Night

Zur St. Patrick’s Night am 14. März 
gibt es im Kursaal Bad Wimpfen 
Irish Folk im Dreierpack: Firkin 
bringt punkigen Celtic Rock aus 
Ungarn mit, Weissdorn kommen 
aus der Region und mit he Can-
nons trefen Folkfans den Sänger 
Séan Cannon, wieder. 

Bluesnight

Im Mai ist Bluesnight „New Orle-
ans“: Bluesexperte Rolf Schu-
bert spricht in der Krone über 
die Jazz-Stadt New Orleans, 
Musik machen Ignaz Netzer und 
der Blues-Harp-Könner Klaus 
„Mojo“ Kilian.  Wer beim 1. Black- 
sheep-Festival von Ray Wilson 
begeistert war, kann den Ex-Ge-
nesis-Sänger am 12. September im 
Wimpfener Kursaal erleben. 

Kulturbesen

Im Oktober ist Kulturbesen. Die-

ses Jahr sind Gitze & Band mit 
Songs von Wolle Kriwanek Gäs-
te in der Bonfelder Bislandhalle. 
Bei „Kürbis, Kürbis – Kultur für 
Kinder“ am 18. Oktober arbei-
tet Blacksheep mit dem Grund-
schul-Förderverein zusammen. 
Und einmal im Jahr steht Come-
dy auf dem Plan - am 23. Oktober 
mit Mundstuhl im Kursaal in Bad 
Wimpfen. 

Pasión de Buena Vista

Heiß wird’s ebenda am 14. 
November: Pasión de Buena Vis-
ta entführen in eine Kubanische 
Nacht. Geliebte Plicht ist den Kul-
turschafenden ihre Gospelnacht. 
Am Vorabend des 2. Advents 
haben sie Big Mama & he Gol-
den Six in die evangelische Kirche 
nach Bonfeld eingeladen.

Informationen

www.blacksheep-kultur.de



Stellenmarkt Regional

Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter lokaler 

und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden. Das Medienhaus verlegt 

www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelständisches Medienunter-

Mechatroniker (m/w) als 
Produktionsmitarbeiter/in  
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:

• Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, komplexen Teilsystemen und Anlagen

• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 

Kenntnisse:

• Elektrische/elektronische Basis, evtl. Interesse an Mechanik

Beckhoff-Steuerung

• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

personal@nussbaum-medien.de
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seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Kalenderwoche 6

2. - 8. Februar 2015

Bauen-Renovieren-

Einrichten

Ausbildung, Studium, 

Weiterbildung

Fit, schön und gesund

Gesunder Rücken

Haustiere

Energieversorger in 

der Region

Energieratgeber

Motorwelt

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 

sparen mit der richtigen 

Beratung

Aktiv in die Zukunft / 

Senioren heute

Kalenderwoche 7

9. - 15. Februar 2015

Kalenderwoche 8

16. - 22. Februar 2015

Kalenderwoche 9

23. - 1. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 1.

Vollverteilung in Langen-

brettach, Weinsberg

Planen Sie Ihre Kommunikation für Februar 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoFeb 

2015

Valentinstag

Fasching feiern Wir heiraten

Valentinstag

Fasching feiern

Vollverteilung in

Gundelsheim, Hüf enhardt, 

Ravenstein

Pl egeheime in der 

Region
Vollverteilung in Neuenstein

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-

lungstermine, die im Februar 2015 in den Amts- und privaten

Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-

beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-

maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt
ist die ideale Art 

„Danke“ zu sagen

Sie können uns Ihre Anzeigen auch

FAXen 0 71 36 / 95 03-99
Wie wär’s...

... mal mit einer Anzeige!
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Handball: Badischer Bundesligist erhält „Jugendzertiikat mit Stern“

Rhein-Neckar Löwen für Jugendarbeit ausgezeichnet

Mannheim. (pm). Zum achten 

Mal in Folge hat die DKB-Hand-

ball-Bundesliga das Jugendzerti-

ikat vergeben und erneut waren 

die Rhein-Neckar Löwen unter 

den Vereinen, die diese Aus-

zeichnung erhielten.

Zum ersten Mal hat die HBL das 
„Jugendzertiikat mit Stern“ aus-
geschrieben und es dann an sie-
ben Erstligisten vergeben. Unter 
den Ausgezeichneten befand sich 
auch der badische Bundesligist. 
Neben dem deutschen Vizemeis-
ter erhielten die Füchse Berlin, VfL 
Gummersbach, SC Magdeburg, SG 
Flensburg-Handewitt, TBV Lemgo 
und die TSV Hannover-Burgdorf 
die Auszeichnung „mit Stern“.

Lamadé: „Wir sind stolz“

Im Jahre 2007 führte die HBL 
das „Jugendzertiikat“ als Güte-
siegel für die Nachwuchsarbeit 
bei den Bundesligisten ein. Ziel 
dieses Zertiikates ist „die quali-
tative Fort- und Weiterentwick-
lung der Jugendarbeit der Bun-
desligisten und damit letztlich 
die Entwicklung der deutschen 

Topspieler“. Der Geschätsführer 
der Rhein-Neckar Löwen, Lars 
Lamadé, sieht in dieser Auszeich-
nung einen Beweis dafür, dass am 
Handballförderzentrum Kronau 
hervorragende Arbeit geleistet 
wird. Weiter führte er aus: „Wir 
sind stolz, als einer von wenigen 
Erstligisten, das Jugendzertii-
kat mit Stern erhalten zu haben. 
Es ist die Belohnung und Aner-
kennung für die tägliche Arbeit 
in unserer Nachwuchsabteilung. 

Die Rhein-Neckar Löwen haben 
schon immer einen besonde-
ren Schwerpunkt auf die Nach-
wuchsförderung gesetzt, immer-
hin investieren wir auch einen 
beachtlichen Betrag in die Unter-
stützung und Förderung unserer 
Nachwuchsarbeit.“
Das HFZ Kronau, das einen Bau-
stein der SG Kronau/Östringen 
GbR darstellt, leistet schon seit 
2007 die Jugendarbeit für den 
Bundesligisten.

Regio- und SAP-Cup am 24./25. Januar in Rauenberg

Hier spielt die Frauen-Fußball-Elite

Rauenberg. (ka). Am 24. und 25. 

Januar steht die Mannaberg-Halle  

in Rauenberg zum 7. Mal voll im 

Zeichen des Frauenfußballs.

Beim SAP-Frauen-Fußball-Cup am 
Sonntag gehen zehn Mannschaten 
an den Start, darunter fünf Bundes-
ligisten und drei Zweitligisten. Zwei 

Qualiikanten aus dem Regio-Frau-
en-Cup, der am Samstag ausgespielt 
wird, komplettieren das hochkarä-
tige Teilnehmerfeld. Das badische 
Aushängeschild in Sachen Frauen-
fußball, Erstligist TSG 1899 Hofen-
heim, landete in Gruppe B zusam-
men mit dem SC Sand (ebenfalls 1. 
Liga), den Zweitligisten TSV Crails-

heim und 1. FFC Niderkirchen 
sowie dem Sieger des vorgeschal-
teten Regio-Cups. Gruppe A hat es 
mit den drei Bundesligisten Bay-
er 04 Leverkusen, SGS Essen und 
SC Freiburg, SV 67 Weinberg aus 
Liga 2 und dem Zweiplatzierten des 
Regio-Cups in sich. Jeweils die bei-
den Erstplatzierten der Gruppen-
phase ziehen ins Halbinale ein. Im 
vergangenen Jahr holte sich Essen 
im Finale gegen Leverkusen den 
Titel, Platz 3 und 4 belegten die ers-
te und zweite Mannschat aus Hof-
fenheim. Die TSG II hatte sich über 
den Regio-Cup qualiiziert.

Spannung schon am Samstag

Dieses Ziel haben auch bei der dies-
jährigen Aulage wieder 16 Teams 
aus der Region. Sie kämpfen am 
Samstag zwischen 11 und 19 Uhr 
um die beiden begehrten Startplätze 
für den SAP-Cup. TSG 1899 Hofen-
heim II als Zweitligist und der TSV 
Schott Mainz aus der Regionalliga 
gehen als Favoriten ins Rennen.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Vorschau

Handball (2. Bundesliga)

24.01., 18 Uhr: Neckarsulmer 
Sportunion - TV Nellingen

Eishockey (DEL 2)

25.01., 18.30 Uhr: Heilbronner 
Falken - Ravensburg Towerstars

Ergebnisse

Eishockey (DEL 2)

Heilbronner Falken 8
ESV Kaubeuren 2

 Foto: ksp - Archivbild

Seit 2003 bei den Rhein-Neckar Löwen: Deutschlands Handballnational-

mannschaftskapitän Uwe Gensheimer Foto: seo - Archivbild

Trollinger-Marathon

Jetzt anmelden
Heilbronn. (pm). Die beliebte 

und größte Breitensportveran-

staltung der Region feiert die-

ses Jahr ein kleines Jubiläum.

Seit 15 Jahren laufen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
beim Trollinger-Marathon und 
Halbmarathon durch Deutsch-
lands größte Rotweinregion. 
Für das Laufevent am Sonntag, 
17. Mai, erwarten die Veran-
stalter wieder über 7.000 Läu-
ferinnen und Läufer aus ganz 
Deutschland und dem europä-
ischen Ausland. Bereits Ende 
letzten Jahres hat die Anmel-
dung für die beiden Distanzen 
begonnen. Wer sich bis Sams-
tag, 31. Januar, anmeldet, pro-
itiert noch von einer deutlich 
vergünstigten Anmeldegebühr. 
Für die Teilnahme am Halb-
marathon werden 27 Euro fäl-
lig, für den Marathon 37 Euro. 
Bis Ende April werden noch 
Anmeldungen entgegenge-
nommen, dann allerdings zu 
höheren Gebühren. Auch Wal-
ker/Nordic Walker können sich 
wieder oiziell für den Halbma-
rathon anmelden. Zudem gibt 
es die Möglichkeit, im Stafel-
wettbewerb mit drei Läufern 
die Marathonstrecke kennen-
zulernen. Für Nachwuchsläu-
fer wird ein Mini-Marathon 
sowie ein Kinder- und Jugend-
lauf angeboten. Weitere Infos: 
www.trollinger-marathon.de.



Motorwelt

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: CC/Meisterhaft/akz-o

(akz-o) Seit 2010 gilt die Win-
terreifenplicht. Nach der müs-
sen bei Schnee, Glateis oder 
Reifgläte Reifen mit der M+S-
Kennzeichnung (Matsch und 
Schnee) aufgezogen sein. Für 
eine Behinderung des Straßen-
verkehrs durch falsche Bereifung 
drohen 80 Euro Bußgeld und ein 
Punkt in Flensburg. Die Exper-
ten des Werkstatnetzes Meister-
hat empfehlen, von Oktober bis 
nach Ostern mit Winterreifen zu 
fahren. Von einem Radwechsel 
in Eigenregie raten die Exper-
ten ab. Denn schon mit einer 
geringen Unwucht läut das Rad 
nicht mehr rund, das Fahrzeug 
vibriert, das Lenkrad latert. 
Auch der Kontakt zur Fahrbahn 
verschlechtert sich und der Ver-
schleiß von Reifen sowie Stoß-
dämpfern steigt.

Beim Reifenwechsel in Eigen-
regie passieren häuig Fehler, 
die die Fahrzeugsicherheit 
beeinträchtigen können. So 
werden Radschrauben un-
regelmäßig oder nicht in der 
richtigen Reihenfolge angezo-
gen. Gerade bei den empind-
lichen Alufelgen ist zudem die 
Endixierung mit einem Dreh-
momentschlüssel erforderlich. 
Beim Reifenwechsel bei Meis-
terhat nehmen die Autoprois 
die Räder, Reifen und auch 
die Fahrzeugauhängung samt 
Bremse genau unter die Lupe. 
Mit dem ab 1. November ge-
setzlich vorgeschriebenen 
Reifendruckkontrollsystem 
in allen Neuwagen ist eine in-
tensive Beratung rund um den 
richtigen Winterreifen nur zu 
empfehlen.

Eine Angelegenheit für den Proi

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(KKH/red). Eine aktuelle Stu-
die europäischer Schlaforscher 
schockiert: Laut ihrer Online-
Umfrage haben 42 Prozent der 
Auto-, Bus- und Lastwagenfah-
rer in Deutschland Schlafata-
cken hinter dem Lenkrad. Das 
bedeutet, dass die Fahrer unge-
wollt und plötzlich für mehrere 
Sekunden einnicken. Wer auf 
der Autobahn mit einer Ge-
schwindigkeit von 120 km/h 
fährt und nur für drei Sekunden 

einnickt, legt in dieser kurzen 
Zeit eine Strecke von 100 Me-
tern zurück. Nach Schätzung 
der Deutschen Gesellschat für 
Schlaforschung und Schlafme-
dizin (DGSM) wird jeder fünf-
te Unfall durch Übermüdung 
verursacht. „Bei Übermüdung 
helfen weder Kafee, noch fri-
sche Lut“, sagt Markus Kuhn 
vom KKH-Serviceteam in Heil-
bronn. „Das einzig wahre Mitel 
dagegen ist ausreichend Schlaf.“

Sekundenschlaf im Auto

RS Autoservice Schulz
Inh. Rainer Schulz 

Kfz-Meisterbetrieb

• Reparaturen aller Fabrikate 
• Inspektion 
• Rad und Reifen
• Klimaservice
• Autoglasservice  
• HU/AU im Hause

Im Kampfrad 1
74196 Neuenstadt
           am Kocher
Telefon 07139 7229
Telefax 07139 936358
rsautoservice@t-online.de
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

IHK bilanziert Dienstleistungen für Exportgeschäfte

Robuster Außenhandel im Neckar-Odenwald-Kreis 

Neckar-Odenwald. (pm/red). 

Erneut hohe Zahlen meldet die 

Industrie- und Handelskam-

mer (IHK) Rhein-Neckar in 

Mosbach in ihrer Jahresbilanz 

der Dienstleistungen für ihre 

außenhandelsorientierten Mit-

gliedsunternehmen. 

Im Jahr 2014 wurden 6.477 
Exportpapiere, wie z. B. 
Ursprungszeugnisse oder Han-
delsrechnungen, von der IHK 
gecheckt und beglaubigt. Nach 
dem Allzeithoch des Jahres 2013 
ist das der höchste je erreichte 
Jahreswert. Für IHK-Geschäts-
führer Bernhard Krat ist dies ein 
starkes Indiz für die erfolgreichen 
Anstrengungen der regionalen 
Unternehmen, Waren ins Aus-
land zu verkaufen. Die Vorlage 
eines Ursprungszeugnisses ist für 
die Einfuhr von Waren in zahl-
reichen Staaten in Asien, Afrika, 
Lateinamerika und im arabischen 
Raum Voraussetzung.

Nachfrage

„Produkte und Spitzentechnolo-
gien made in Neckar-Odenwald 
sind weltweit gefragt“, freut sich 
der Mosbacher IHK-Geschäts-
führer. Die Exportumsätze der 
heimischen Industrie belegen 
das. Sie sind in 2014 (von Janu-
ar bis November) gegenüber dem 

Vergleichszeitraum des Vorjah-
res um knapp 7 Prozent auf jetzt 
rund 807 Millionen Euro gewach-
sen. „Der Export ist ein wichtiger 
Treiber des regionalen Konjunk-
turmotors. Durch ihn werden hier 
Arbeitsplätze gesichert“, unter-
streicht Krat die große Bedeu-
tung lorierender Exportgeschäte 
für die Wirtschat im Kreis. Allein 
43 Prozent ihrer Umsätze erzielen 
die Unternehmen im Ausland. 

IHK in Mosbach

Mit ihren kompetenten Dienst-
leistungen ist die IHK in Mos-
bach zentrale Anlaufstelle für ihre 
international agierenden Mit-
gliedsunternehmen im Neckar- 
Odenwald-Kreis sowie den 
angrenzenden Räumen Eberbach 
und Sinsheim.
Für ihre weltweiten Geschäte 
außerhalb der EU brauchen die 
Unternehmen die unterschied-
lichsten Zolldokumente. Viele 
von ihnen werden bei der IHK 
in Mosbach rasch und unbüro-
kratisch ausgestellt. Ferner infor-
miert die IHK ihre Mitgliedsun-
ternehmen über ausländische 
Zoll- und Einfuhrbestimmun-
gen und gibt praxisnahe Tipps 
zum Ausfüllen der notwendigen 
Warenbegleitpapiere. Auch Zoll-
formulare können bei der IHK 
bezogen werden.

Für Auslandsgeschäte bietet die 
IHK eine breite Palette an Dienst-
leistungen. Informationen unter 
www.rhein-neckar.ihk24.de.

MonTech Werkstofprüfmaschinen GmbH stellt Prüfmaschinen für Kautschuk, 

Gummi und Elastomer her

Getriebe für Schienenfahrzeuge sind die Spezialität der Gmeinder Getriebe- 

und Maschinenfabrik GmbH in Mosbach  Fotos: Rinderspacher

AUDI AG mit neuem Rekordjahr

Weltweite Verkäufe steigen um 10,5 Prozent
(pi/red). Die AUDI AG hat 2014 

ihr Ziel von 1,7 Millionen Aus-

lieferungen klar übertrofen: Bis 

Jahresende übergab das Unter-

nehmen rund 1.741.100 Auto-

mobile, das sind 10,5 Prozent 

mehr als 2013. 

Damit konnte das Unternehmen 
sein Wachstumstempo erneut 
beschleunigen und mit rund 
165.600 zusätzlichen Kunden 
den zweitgrößten Zuwachs sei-
ner Geschichte einfahren. Vor 
allem die begehrten SUV-Mo-
delle (+15,8%) und die 2014 erst-
mals weltweit verfügbare A3-Fa-
milie (+53,2%) trugen zur star-

ken Absatzbilanz bei. Über alle 
Modelle legte Audi auch im 
Dezember weiter zweistellig zu 
und schloss das Jahr mit plus 
14,7 Prozent auf rund 150.000 
Verkäufe im Monat ab. 

Bedingungen

„2014 ist ein eindrucksvol-
ler Beleg für die Strahlkrat der 
Marke Audi“, sagt Rupert Stadler, 
Vorsitzender des Vorstands der 
AUDI AG. „Noch vor der zwei-
ten Stufe unserer Modellofensive 
haben wir ein sehr erfolgreiches 
Rekordjahr geschrieben. Dabei 
sind die Bedingungen in vielen 
Märkten anhaltend schwierig.“  

Vertriebschef Luca de Meo unter-
streicht die fortgesetzte Interna-
tionalisierung des Geschäts der 
AUDI AG als wichtigen Erfolgs-
faktor: „Wir haben im vergange-
nen Jahr in allen Weltregionen 
weiter zugelegt und Marktantei-
le gewonnen. 
In China haben wir unseren 
Vorsprung im Premiumsegment 
weiter ausgebaut und liegen in 
Europa heute deutlich über dem 
Vor-Krisen-Level von 2007. Auf 
dem US-Markt wächst Audi 
fast drei Mal so schnell wie der 
gesamte Automobilabsatz.“ Ins-
gesamt erreichte Audi 2014 in 
50 Ländern neue Absatzbestwer-

te. Weltweit stiegen die Auslie-
ferungen des Unternehmens im 
fünten Jahr in Folge um mehr 
als 100.000 Einheiten. Gegenüber 
949.729 Verkäufen in 2009 ent-
schieden sich damit im vergan-
genen Jahr knapp 800.000 Kun-
den mehr für die Marke. 

Der Audi RS Q3  Foto: Audi AG
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Immobilienguide

Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

Foto: Archiv

(pm/red). Mit Erfolg: Die Mehrheit der Modernisierer stellte laut 
Studie bereits nach kurzer Zeit eine Reduzierung der Energieko-
sten fest. Im Schnit sparen sie rund 620 Euro pro Jahr, das ist etwa 
ein Dritel der gesamten Energiekosten.
Je höher die Kosten der Modernisierung sind, desto häuiger wird 
bei der Finanzierung auf Fremdkapital zurückgegrifen. Inzwi-
schen entfallen bei der LBS Baden-Würtemberg über die Hälte 
aller Darlehensbewilligungen auf Modernisierungs-, Umbau- 
oder Energiesparmaßnahmen. Der Gf K-Studie zufolge besitzen 
76 Prozent der Baden-Würtemberger, die ihr Eigenheim in den 
nächsten drei Jahren modernisieren wollen, einen Bausparvertrag 
– ein Dritel von ihnen bei der Landesbausparkasse.
Wer zehn Euro pro Quadratmeter Wohnläche im Jahr in einen 
Bausparvertrag einzahlt, schat gezielt die inanziellen Vorausset-
zungen für spätere Modernisierungs- und Energiesparmaßnah-
men. Mit dem Classic N bietet die LBS einen speziellen Tarif für 
Modernisierer, der sich durch seinen günstigen Darlehenszins und 
eine rasche Tilgung auszeichnet. So ist der Eigentümer schnell 
wieder schuldenfrei.

Energetische Modernisierung spart
über 600 Euro im Jahr

Brettacher Familie sucht

Haus
in Brettach zum Kauf

Telefon 0163 6786779

Liebe Kunden,
nun jährt sich meine Saloneröffnung bereits 
das 1. Mal.
Für das entgegengebrachte Vertrauen und 
die Kundentreue möchte ich mich auf diesem 
Weg herzlich bedanken und freue mich auf 
viele weitere Jahre.
Ihre Evelin

Hauptstraße 41, 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 - 93 66 60 0

ANGEBOT
für Samstag, 24.1. und Mittwoch, 28.1.2015

Schweinerücken kg 7,50 €
Gemischtes Gulasch kg 8,00 €
Rostbraten kg 19,50 €
Maultaschen eigene Herstellung kg 8,00 €
Weißwurst kg 7,50 €
Geräucherte Schinkenwurst kg 7,50 €
Lachsschinken kg 11,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Immer aktuell ...

 Ihr Amtsblatt!
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Am 2. Februar 2015 eröff nen wir unseren

Kinder-Secondhand-Laden
im schönen Neuenstadt.

Damit wir auch unseren Laden mit viel Ware bestücken können, 
brauchen wir eure Hilfe.

Sucht eure nicht mehr gebrauchte Kinderkleidung, Spielzeug, 
Kindersitze, Literatur usw. zusammen und bringt sie uns diens-
tags von 10 - 12 Uhr und donnerstags von 14 - 16 Uhr vorbei.

Bit e achtet darauf, dass die Kleidung schmutz- und knit erfrei ist 
und sie keine Beschädigungen aufweist.

GROSSE NEUERÖFFNUNG

Jenny Bayer und Mirjam Rost · Hauptstraße 41 · 74196 Neuenstadt
www.rabaukeneck.de

Sa 31. Jan.2015
Einlass: 18:30 Uhr | Beginn: 19:59 Uhr | Eintritt: VVK 12,50 € | AK 15,00 €

74243 Langenbrettach
Neudeck 21

www.kueffner-hof.de

PRUNK und 

FREMDEN-

   sitzung

PRUNK- und 

FREMDEN-

   sitzung

und

Der Talheimer Carnevalsverein präsentiert auf seiner Prunk- und
Fremdensitzung ein buntes Programm mit Tanz, Musik, Gesang

und Sprache (Büttenreden) und vielen Highlights -

PROGRAMM-HIGHLIGHTS

                                  mit dem
Talheimer Carnevalsverein

Siegfried Grasi

Prinzengarde

Tanzmarie-chen Celina

TanzmariechenJessica

Die Roten
Funken

Männer-ballett
Prinzenpaar

Partyband

Players
Theo

Luiggi

Showtanz

Lohkäs-

Trampler

Ab Freitag, 23.1. bis einschl. Sonntag, 1.2.2015 ist unsere

Besenwirtschaft
täglich ab 11 Uhr wieder geöffnet
Spezialitäten: Siedfleisch, Winzer-

toast, hausgemachte Maultaschen

in 6 Variationen

Auf Ihren Besuch freut sich

Familie Schmetzer
Hardthausen-Kochersteinsfeld
Birkenweg 1, Telefon 07139 2287

Wer wirbt, gewinnt immer!

Angebot vom 19.1. bis 24.1.2015

mag. Siedfleisch vom Hohenloher Angusrind 100 g 0,90 €

saftiger Schweinebraten 100 g 0,85 €

frische, grobe Bratwurst 100 g 0,85 €

bunte Paprikalyoner 100 g 0,98 €

würziger Bio-Bergkäse 100 g 1,65 €

Fertig gefüllte Rouladen

vom Hohenloher Weiderind

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 

Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Anzeigen helfen verkaufen!
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